
Beim zurückliegenden Marktplatzfest 
Festakt zu „175 Jahre selbständige Gemeinde Baienfurt“ 

und „30 Jahre kommunale Partnerschaft mit der ungarischen  
Gemeinde Martonvásár“

Als vor 175 Jahren die Möglichkeit im Raum stand, eine eigenständige Gemeinde Baienfurt zu schaffen, haben unsere Vorfahren, 
unsere Bürgerinnen und Bürger diese einmalige Chance genutzt und erfolgreich in die Tat umgesetzt.
Seither haben sechs Generationen die Gemeinde Baienfurt herausragend entwickelt und zu einer Vorzeigegemeinde gemacht, 
auf die wir alle sehr stolz sind.
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Wir erleben einen einmaligen Zusammenhalt und Gemeinschaft und  ein tolles Vereinsleben in allen Bereichen mit starker Ju-
gendarbeit.
Es wurde eine vortreffliche öffentliche Infrastruktur geschaffen wie Kindergärten, Schule, Sport, Kultur, Soziales, Bauen und Wirtschaft.
Baienfurt ist eine Gemeinde, in der man sehr gerne lebt, sehr gerne arbeitet und auch sehr gerne zu Besuch ist.
Dafür einen herzlichen Dank an „Alle“, die seit 1848 für diese erfolgreiche Entwicklung große Verantwortung getragen haben.
Sie alle zusammen haben mit ihrem überdurchschnittlichen Einsatz auch Überdurchschnittliches geleistet.
In diesem Zusammenhang auch einen ganz herzlichen Dank an Toni Stärk und Ralf Härtel.
Von ihnen wurde zu diesem Jubiläum im Foyer unseres Rathauses eine  herausragende und sehr gut besuchte Ausstellung mit vie-
len Dokumenten und Postkarten zusammengetragen, die eine sehr beeindruckende historische Anschauung zum Ausdruck brachte.
Kombiniert worden ist dieses Engagement mit einem bedeutsamen Vortrag von Toni Stärk im Rahmen der Vernissage.
Auch wurde zu dem Jubiläum ein 10er Block mit Briefsondermarken zu Besonderheiten der Gemeinde Baienfurt zu je 85 Cent  
herausgebracht, der weiterhin im Rathaus erworben werden kann.
Auch für diesen exklusiven und  erfolgreichen Einsatz einen herzlichen Dank an Ralf Härtel und Toni Stark.

Schreiben wir zu unserem Jubiläum 
„kommunale Partnerschaft mit der ungarischen 
Gemeinde Martonvásár“ zunächst das Jahr 1979.
Von Bund und Land gab es die Bestrebung und der Wunsch zu einer Annäherung mit Ungarn.
Der Blasmusikverband Baden-Württemberg hatte das Blasmusikorchester aus Budapest für mehrere Tage zu einem Besuch nach 
Stuttgart eingeladen.
Die Musiker sollten jedoch nicht nur die Landeshauptstadt kennenlernen, sondern vielmehr die gesamte Region und auch Ober-
schwaben. 
Der Musikverein Baienfurt galt schon damals auch in Stuttgart als ganz herausragend und hervorragend und so wurde der da-
malige Vorstand Franz Riedinger angefragt.
Noch im selben Jahr  nahmen die Musikerinnen und Musiker aus Budapest mit größtem Erfolg am Kreismusikfest in Baienfurt teil 
und kehrten mit einzigartigen Erlebnissen wieder nach Ungarn zurück.
Mit einer festen Freundschaft dauerte es zwar noch ein wenig, doch man näherte sich kontinuierlich an, der Prozess war in Gang 
gesetzt worden.
Anfang der 80er Jahre reiste Vorstand Franz Riedinger zusammen mit dem Vorsitzenden des Blasmusikkreisverbandes Ravens-
burg Eugen Traub nach Budapest und in das nähere Umland.
Eine weitere besondere Bedeutung kommt dem Jahr 1986 zu, als sich der gesamte Musikverein Baienfurt mit zwei Bussen und 
86 Personen auf den Weg nach Budapest machte und dort mehrere imponierende Konzerte gab.
In diesem Zusammenhang erfolgte eine Weiterreise nach Martonvásár und man war spontan gegenseitig begeistert und beeindruckt.
Als 1987 die Volkstanzgruppe aus Martonvásár, mit mehreren Europa- und WM- Titeln ausgezeichnet, zu einem internationalen 
Turnier nach Holland reiste, gab es einen Zwischenstopp in Baienfurt, verbunden mit einem Auftritt in der „Neuen Sporthalle“.
Die Halle war bis auf den letzten Platz belegt,  die Stimmung fantastisch und auch der damalige Bürgermeister Maximilian Bren-
ner war begeistert und förderte  die weiteren Entwicklungen  zu einer internationalen kommunalen Freundschaft.
Dann  folgte ein erneuter Höhepunkt, als am 3. September 1993 in Martonvásár von Bürgermeister Ottó Horváth und Bürger-
meister Robert Wiedemann die Freundschaftsurkunde unterzeichnet wurde.
Von nun an gab es und gibt es gegenseitig intensive Begegnungen, aus denen sich viele treue  Freundschaften entwickelten und  
in die geradezu alle Vereine und viele Bürgerinnen und Bürger auch ganz privat eingebunden sind.
Natürlich der Musikverein, dann der Fanfarenzug, Kirchenchor, Jugendkantorei, Sportgemeinde Fußball und Tennis, Schule, Frei-
willige Feuerwehr und und und.
All das ist an aller erster Stelle und vor allem der Erfolg unseres sehr engagierten und hoch verdienten Mitbürgers Franz Riedinger; 
sehr lange Zeit Vorstand des Musikvereins Baienfurt, dann Gemeinderat und auch erster Stellv. Bürgermeister.
Die kommunale Verbindung mit Martonvásár ist ein ganz wesentlicher Teil seines Lebens mit unheimlich viel Input, mit viel Herz-
blut und Leidenschaft und mit ganz großem Erfolg, ganz im Sinne  eines vereinten Europas.
Dafür einen ganz herzlichen Dank an den Macher Franz Riedinger und an seine ganze Familie.
In 2011 wurde dann in Ergänzung zu der Freundschaft die kommunale Partnerschaft mit Martonvásár besiegelt.
Für seine besonderen und visionären Verdienste, verbunden mit einem enormen persönlichen Einsatz  wurde Franz Riedinger von 
der Gemeinde Martonvásár die Ehrenbürgerwürde verliehen. 
Später auch Bürgermeister a.D. Robert Wiedemann.
Seit vielen Jahren gibt Kurt Frankenhauser mit seinem Alphorn auf öffentlichen Plätzen in vielen Städten Deutschlands und Euro-
pas spontan Konzerte, sammelt in diesem Zusammenhang Spenden und fördert damit ebenfalls sehr intensiv die Musik in Mar-
tonvásár. In einem Zeitraum von etwa 10 Jahren sind seither Spenden von knapp 20.000,- € zusammengekommen.
Dafür wurde er mit der Ehrenmedaille „Pro Martonvásár“ ausgezeichnet.
Dieselbe Anerkennung hat Manfred Pfender erhalten für die Durchführung von Kleider- und Hilfstransporten nach Martonvásár, 
gemeinsam mit Marian Bytomski. Zuvor waren die Kleider von den Mitgliedern des kath. Kirchenchors Mariä Himmelfahrt ge-
sammelt, sorgfältig sortiert und verpackt worden.
Beim Beladen der Lkws haben zum Teil auch Schülerinnen und Schüler unserer Achtalschule unter der Leitung von Rektor a.D. 
Konstantin Hummel mitgeholfen.
Im Rahmen des zurückliegenden  Marktplatzfestes sind von Franz Riedinger im Foyer des Rathauses mit großem persönlichen 
Einsatz und Aufwand viele Fotoaufnahmen, Zeitungsberichte, Schriftstücke und Sehenswürdigkeiten zusammengetragen und 
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gezeigt worden, die die historische Entwicklung der kommunalen Freundschaft und Partnerschaft von Anfang ganz beeindru-
ckend zum Ausdruck brachte.
Die Ausstellung ist von vielen Besucherinnen und Besuchern besucht und bestaunt worden. 
Jetzt ist die Ausstellung weiterhin im Vereinsheim des Musikvereins zu sehen.
„Nomen es omen“, der Name deutet schon darauf hin, auch eine kommunale Partnerschaft ist nur erfolgreich und verlässlich 
mit treuen Partnern möglich.
Auf einstimmigen Beschluss des Gemeiderats der Gemeinde Baienfurt ist deswegen Bürgermeister Dr. Tibor Szabó, stellvertretend 
für alle Aktivitäten der Gemeinde Martonvásár und für sein persönliches Engagement am Vorabend des diesjährigen Marktplatzfes-
tes bei der „Ehrung ehrenamtlich Tätiger“ mit der Gemeindemedaille der Gemeinde Baienfurt in Gold ausgezeichnet worden.
Ebenso auch der Oberbürgermeister der Großen Kreisstadt Pirna, Klaus-Peter Hanke. Das 30jährige Partnerschaftsjubiläum mit 
Pirna geht auf das Jahr 2020 zurück und wurde wegen der Corona-Krise beim Marktplatzfest im vergangenen Jahr gefeiert.
Allen, die sich bisher um die kommunale Partnerschaft mit Martonvásár und um alle weiteren kommunalen Partnerschaften und 
Freundschaften der Gemeinde Baienfurt verdient gemacht haben und  es weiterhin tun werden, sagen wir einen herzlichen Dank.
Darin einbezogen ist auch der Partnerschaftsbeirat mit der kommunalen Partnerschaftsbeauftragten Marion Stephan und ihrem 
Vorgänger Uwe Schmidt.
Günter A. Binder,
Bürgermeister

MUSIC is my life - Baienfurt | Open Air Konzert | Eintritt frei 

„Am Sonntag, den 6. August um 17:00 Uhr stehen nach dem großen Erfolg von 2022 erneut fünf wunderbare Solisten 
auf der Bühne auf dem Marktplatz in Baienfurt und präsentieren eine musikalische Weltreise. Im Reisegepäck befinden 
sich zahlreiche Hits aus aller Herren Länder von New York über Hamburg und Berlin bis zum Finale in Rom mit „Una 
Festa Italiana“ 
„MUSIC IS MY LIFE“  besticht nicht nur durch seinen eigenen Titelsong sondern   nimmt Sie auch mit auf eine musikalische Reise 
voller Leidenschaft und Sinnlichkeit. Gefühlvolle Balladen zum Mitschwärmen, fetzige Popnummern zum Mitklatschen und dra-
matische Melodien zum Mitfühlen - alles an einem Abend. 
„MUSIC IS MY LIFE“  ist so facettenreich wie kaum ein anderes Programm. Erleben Sie auf der Bühne fünf wunderbare Künstler. 
Mit ihren Stimmen lassen Lynelle Jonsson (New York, USA), Desiré Capaldo (Rom, Italien), Gino Castelli (Sizilien/Hamburg), Palo-
ma und Milly (beide zuletzt im TV bei DSDS) Klangwelten entstehen, die das Publikum verzaubern, es umarmen und in ihren Bann 
ziehen. Und alles vorgetragen mit einer Hingabe, dass Sie diesen Abend nicht mehr vergessen! 
Die ganze Bandbreite von Klassik über Musical bis hin zu unvergesslichen Melodien wird hier unter einen Hut gebracht. Mit ih-
ren unverwechselbaren und gleichzeitig berührenden Stimmen lassen sie uns eintauchen in so wundervolle wie auch klangvolle 
Songs wie „New York New York“, „Jolene“, „Fly Me To The Moon“ oder „I Wanna Dance With Somebody“ von Whitney Houston. 
  

Sonntag, 6. August 2023, 17:00 Uhr Open Air  
auf dem Marktplatz in Baienfurt.  

Bei schlechter Witterung findet die Veranstaltung  
in der Gemeindehalle statt. 

  
Veranstalter: A. & T. Schmid GbR Messe-Süd 
Weitere Infos gibt es unter https://www.liveinconcert.tours 
Der Eintritt zu diesen beiden hochklassigen Open Air Konzerten ist frei. 
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Baienfurt für Förderprojekt  
„Natur nah dran 2.0“ ausgewählt 
– bald blüht es für Wildbienen und 
Schmetterlinge 

Gemeinde Baienfurt legt mit NABU und Land innerörtli-
che Blühflächen an - für mehr biologische Vielfalt, gegen 
das Insektensterben. 
Erfolgreich beworben: Baienfurt konnte sich einen der begehr-
ten Plätze im Förderprojekt „Natur nah dran 2.0“ sichern. Das 
Programm von NABU und Ministerium für Umwelt, Klima und 
Energiewirtschaft Baden-Württemberg unterstützt Kommu-
nen dabei, einen Teil ihrer Grünflächen in artenreiche Lebens-
räume für Tiere und Pflanzen zu verwandeln. 
In Baienfurt ist die Umgestaltung folgender Standorte ge-
plant: 
1)	� Marktplatz - Grünfläche auf der Ostseite des Rathauses 

Hier soll eine repräsentative Wildstaudenpflanzung mit 
einzelnen Gehölzen und vielen verwilderungsfähigen Blu-
menzwiebeln entstehen. 

2)	� Leggenweg - Grünflächen an der Wolfegger Ach Hier soll 
eine bunt blühende, zweimahdige Wildblumenwiese auf 
nährstoffreichem Boden entstehen. 

3)	� Weg Richtung Doggenriedstraße, Weingarten – Verkehr-
sinseln an der Einmündung In den Verkehrsinseln sollen 
bald niedrigwüchsige Wildblumen für magere Standorte 
blühen. 

4)	� Kreisverkehr Monchenwangener und Niederbieger Straße 
Auf dem Hügel soll eine Wildstaudenpflanzung mit vielen 
verwilderungsfähigen Blumenzwiebeln entstehen. 

Bis etwas auf den Flächen zu erkennen ist, dauert es aber 
noch eine Weile: Das „Natur nah dran“- Programm begann 
im Mai mit einem gemeinsamen Auftakt für alle 16 geförder-
ten Städte und Gemeinden. Anschließend besuchten erfahre-
ne Naturgartenplanerinnen und -planer die Kommunen, um 
gemeinsam die Maßnahmen vor Ort auszuarbeiten. Erst nach 

Rathaus Baienfurt
Telefon	 4000-0
Fax	 4000-77
E-Mail	 info@baienfurt.de
Internet	 www.baienfurt.de
Öffnungszeiten
Montag 	 7.30 - 12.15 Uhr und 14.00 Uhr - 16.00 Uhr 
Dienstag, Mittwoch 	 9.00 Uhr - 12.15 Uhr 
Donnerstag 	 7.30 - 12.15 Uhr und 14.00- 18.00 Uhr 
Freitag 	 9.00 Uhr - 12.15 Uhr
Direktwahlnummern
Bürgermeister Binder	 4000-14
- Wohnung	 51091
Bürgerbüro	 4000-27, 4000-28
Bauverwaltung, Frau Lenkeit	 4000-46
- techn. Abteilung	 4000-40
Klimaschutzkoordinator Herr Roth� 0157/80661690
Finanzverwaltung, Herr Hoffmann	 4000-30
- Friedhof	 4000-32
- Kasse	 4000-35
- Steueramt/Müllabfuhr	 4000-32
Grundbuchauszüge� 4000-47
Hauptverwaltung, Frau Mehre	 4000-20
- Mitteilungsblatt		  4000-14
- Rente	 4000-28
- Standesamt	 4000-23
Volkshochschule	 4000-28

Einrichtungen der Gemeinde
Bauhof	 4000-910
Bauhof-Sekretariat	 4000-915
Feuerwehrgerätehaus	 4000-43
Feuerwehrkommandant Forderer	 0171 / 4197402
Kindergarten Pinocchio	 45070
Kita Kardelina 	 43080
Sporthalle	 5 69 60 - 29/30
Wasserversorgung	 4000-919
- nach Dienstschluss 	 0160 / 4 49 42 35

Jugendtreff X-Zone
Dienstag	 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch	 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag� 16.00 – 20.00 Uhr
Kinder- und Jugendbeauftragte  	 0157 73 60 74 69

ACHTALSCHULE BAIENFURT, Gemeinschaftsschule
Sekretariat, Frau Zanutta, Frau Riedter	 56960-10/13
Rektor, Herr Lehle	 56960-11
Lehrerzimmer Primarstufe	 56960-12
Konrektor, Herr Vees	 56960-20
Lehrerzimmer Sekundarstufe	 56960-21
Kernzeitbetreuung / Hort	 56960-16
Schulsozialarbeit Primarstufe, Frau Lohmüller	 56960-23
Schulsozialarbeit Sekundarstufe	 56960-36

Pflegeheim St. Barbara, Marktplatz 4	 5681950

Gemeindebücherei	 4000-18
Montag	 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag	 15.00 - 18.00 Uhr

Bürgerstiftung	 www.buergerstiftung-baienfurt.de
Sozialer Fahrdienst	  40 00-14 

Kompostieranlage
Freitag	 16.30 – 18.30 Uhr 
Samstag	 13.00 – 16.00 Uhr

Notrufe
Polizei	 110
Polizeirevier Weingarten	 803-6666
Feuerwehr/medizinische Notfälle	 112
Giftnotruf	 (0761) 19240
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einer praktischen Schulung für die Mitarbeitenden der kom-
munalen Bauhöfe und Gärtnereien werden im kommenden 
Herbst die Flächen in Baienfurt umgestaltet. Im Frühjahr und 
Sommer 2024 finden dann weitere Schulungen statt, sodass 
sich die Flächen langfristig zu Oasen der Artenvielfalt entwi-
ckeln. 
In Gemeinden und Städten liegt großes Potenzial für die Bio-
diversität: „Wildbienen und andere Insekten sind auf heimi-
sche Wildpflanzen angewiesen – da zählt jeder Quadratmeter. 
Deshalb werden bei ‚Natur nah dran‘ auch kleinere Flächen 
umgestaltet, zum Beispiel Verkehrsinseln“, erläutert „Natur 
nah dran“-Projektleiter Martin Klatt vom NABU Baden-Würt-
temberg. So gäbe es in allen Städten und Gemeinden Grün-
streifen, Kreisverkehre oder Brachflächen, die mit den passen-
den Wildpflanzen zu blühenden Biotopen werden können. 
  
Hohe Qualität der Bewerbungen – keine leichte Entschei-
dung für die Jury 
Gemeinsam entschied die Jury aus NABU, Umweltministeri-
um, Städtetag und Gemeindetag von Baden-Württemberg 
über die eingegangenen Bewerbungen. Die hohe Qualität der 
eingereichten Bewerbungen und ein Kopf-an-Kopf-Rennen 
um Platz 15 machten die Auswahl in diesem Jahr besonders 
spannend. Einstimmig beschloss die Jury deshalb einmalig 16 
statt 15 Kommunen ins Programm aufzunehmen. 
  
Für die Förderung im Rahmen von „Natur nah dran“ 2023 
wurden ausgewählt: 
•	 Regierungsbezirk Freiburg: Singen, Vörstetten 
•	 Regierungsbezirk Karlsruhe: Eppelheim, Rheinstetten 
•	� Regierungsbezirk Stuttgart: Böblingen, Herrenberg, Hes-

sigheim, Nürtingen, Schorndorf, Wallhausen, Weil der 
Stadt, Wolfschlugen 

•	� Regierungsbezirk Tübingen: Bad Waldsee, Baienfurt, Ehin-
gen, Schwendi 

  
Hintergrund: 
Das Kooperationsprojekt „Natur nah dran 2.0“ von NABU und 
Land wird gefördert durch das Ministerium für Umwelt, Klima 
und Energiewirtschaft Baden-Württemberg. Ziel ist es, Städte 
und Gemeinden mit Rat und Tat dabei zu unterstützen, Grün-
flächen im Sinne der Biodiversität umzugestalten. Von 2022 bis 
2027 werden jährlich 15 Städte und Gemeinden gefördert. 
In der ersten Projektstaffel wandelten von 2016 bis 2021 bereits 
61 Kommunen über 230.000 Quadratmeter naturnah um. 
  
Weitere Informationen: www.naturnahdran.de 

  
  

 
  

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

  
 

  
 

 

 
 
 

Die Gemeinde Baienfurt sucht für die Achtalschule ab sofort 
und zum neuen Schuljahr 2023/2024 
  

Mitarbeiter  (m/w/d)  
für die Kernzeitbetreuung 
für folgende Betreuungszeiten: 
Montag bis Freitag von 12.00 Uhr bis 13.45 Uhr und 
Donnerstag von 7.00 Uhr bis 8.30 Uhr. 

Es handelt sich jeweils um eine unbefristete Beschäftigung 
auf Minijobbasis im öffentlichen Dienst mit einer Vergütung 
nach dem TVöD und weiteren tariflichen Sozialleistungen. 
  
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei 
gleicher Eignung besonders berücksichtigt. 
  
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung an die Gemeindeverwal-
tung Baienfurt, Marktplatz 1, 88255 Baienfurt oder per E-Mail 
an: karriere@baienfurt.de. 
Weitere Informationen erhalten Sie von der Leiterin der 
Hauptverwaltung Frau Stefanie Mehre unter Tel.: 0751 /  
40 00-20.

STADTRADELN 2023 – 
33.328 km für Baienfurt! 

(Grafik: www.stadtradeln.de/baienfurt; Stand: 01.08.2023) 
  
Auch dieses Jahr kann sich das Gesamtergebnis der Baienf-
urter STADTRADELNden sehen lassen – 33.328 geradelte 
Kilometer – eine beachtenswerte Leistung der insgesamt  
14 Teams bzw. 152 Teilnehmer aus Baienfurt. 
  
Das haben die Baienfurter Teams als Einzelergebnisse vorzu-
weisen: 
  
Team	 geradelte 	 aktive	 CO2	 einzelne	
	 km 	 Radelnde	 eingespart	 Fahrten 
Achtalschulbiker	 5.902,9	 25	 956,3	 391 
Grüne und Unabhängige 
und Friends	 5.306,9	 27	 859,7	 375 
MCM	 5.262,8	 2	 852,6	 21 
Turner	 3.472,4	 15	 562,5	 113 
Offenes Team - Baienfurt	 3.293,2	 17	 533,5	 278 
NZ Henkerhaus	 2.546,6	 12	 412,5	 139 
DLRG OG Baienfurt	 1.905,5	 18	 308,7	 289 
Skiverein Wgt. OG Baienfurt	 1.725,3	 3	 279,5	 56 
Rat(h)&Tat - Baienfurt	 1.374,8	 11	 222,7	 139 
Hütten Radler	 983,7	 5	 159,4	 69 
Waldkindi	 607,0	 7	 98,3	 82 
Bikergruppe Baienfurt	 440,4	 2	 71,3	 37 
Los Cordones	 305,1	 6	 49,4	 65 
FZL Biker	 201,2	 2	 32,6	 27 
  
Die für die Gemeinde Baienfurt geradelten Kilometer sind 
auch in das Gesamtergebnis unseres Landkreises eingeflossen. 
Mit insgesamt über 2,6 Millionen geradelten Kilometern 
steht der Landkreis Ravensburg momentan auf Platz 7  
im bundesweiten Ranking (tatsächlich läuft die Aktion noch 
bis Ende September läuft und einige Kommunen haben ihre 
STADTRADELN-Wochen noch vor sich). 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Baienfurter Fahrrad-
freunden für ihren tollen Einsatz! 
Die aktivsten Teilnehmer werden in den kommenden Wochen 
in besonderer Weise ausgezeichnet. 
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Wir freuen uns jetzt schon auf die neue STADTRADELN-Runde 
im nächsten Jahr und wünschen allen Baienfurtern weiterhin 
gute Fahrt und viel Spaß beim Radeln - jeden Tag und bei jeder 
Gelegenheit! 
STADTRADELN ist eine Kampagne des Klima-Bündnis 
www.klimabuendnis.org 

              
  
 
 
 
 
 
 
 

  
 

              

 

 

  
  

  
  

  
  

    
  

  
  

    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    

 

                
              

 
                      

 

  
            

  
 

Loskarten-Verlosung  
Marktplatzfest 2023 
Nachfolgend nochmals die Gewinnerinnen und Gewinner der 
Loskartentombola des Marktplatzfestes 2023. 
 
Preise:	
1.	 Gasgrill mit Zubehör	 M. Weinmann	  
2.	 Kinderfahrrad	 U. Krohne	  
3.	 Wochenende mit einem vollelektrischen 
	 KIA EV6 inkl. 300 km	 E. Rieger	  
4.	 Samsung Smartphone Galaxy A13	 P. Trentz	  
5.	 Graef Hand-Allesschneider	 F. Meier	 
6.	 Eine Kaffeemaschine	 P. Pfeiffer	  
7.	 Drei Eintrittskarten für das Spieleland 
	 Ravensburg	 L. Schulz	  
8.	 Drei Eintrittskarten für das Spieleland 
	 Ravensburg	 R. Stöhr	  
9.	 Partyservice-Gutschein	 E. Moul	 
10.	 Beurer Massage-Sitzauflage	 L. Hagel	  
11.	 Einkaufsgutschein Fa. Jerg	 I. Thoma	  
12.	 Eismaschine von Medion	 E. Hinkelmann	  
13.	 Kärcher Hochdruckreiniger	 D. Heinzelmann	  
14.	 Dauerkarte für die Bundesliga-Saison 
	 2023 der Ringer	 J. Leonhard	  
15.	 Mietfreie Nutzung der Zunftstube 
	 Neunerbeck	 R. Kliebhan	  
16.	 Brita Wassersprudler	 I. Forderer	  
17.	 Eine elektrische Zahnbürste	 P. Pfeiffer	  
18.	 Eine Torte nach Wahl Bäckerei Oberhofer	S. Kerzinger	  
19.	 Eine Torte nach Wahl Bäckerei Sauter	 U. Hämmerle	  
20.	 Ein Kuchen nach Wahl Bäckerei Sauter	 L. Hagenacker	  
21.	 Kosmetik-Gutschein	 A. Erdle	 
22.	 Verzehrgutschein Gasthof „Brauhäusle“	 P. Schoppel 
23.	 Eine Torte nach Wahl Bäckerei Mayer	 G. Seifried 
24. - 25.	 Einkaufsgutschein Fa. Bohmeier	 H. Fischer / R. Sterk 
26.	 Verzehrgutschein Restaurant 
	 „Margaritas“	 C. Kempter 
27. - 28.	 Massagegutschein	 H. Sonntag / 
		  B. Reisacher	  
29.	 Wertkarte zum Besuch des 
	 Hallenbades Baienfurt	 P. Schoppel	  
30. - 32.	 Eintrittskarte für eine Aufführung 	 C. Haber / 
	 der Manufaktur Baienfurt	 M. Wucherer 
33.	 Verzehrgutschein Mostbesen 
	 Reistenbach/Köpfingen	 U. Schwarzl	  
34.	 Braun Haartrockner	 R. Müller	  
 35.	 Gutschein Schuhe & Mode 
	 Anne Hagen, Baienfurt	 J. Lanz	  
36. - 37.	 Geschenkkorb von Kaplers Hofladen	 A. Frank / 
		  M. Seibold	  

38.	 Verzehrgutschein Gaststätte „al ruscello“	J. Czogalla	  
39. - 40.	 Gutschein Lindel + Zeller Boschdienst	 A. Lanz / Y. Nosa	  
41.	 Gutschein Firma Naturwerk	 C. Stelian	  
42.	 Gutschein Firma Weinkauff	 Hämmerle 
		�  (Vermögensver-

waltungs - KG)	  
43. - 44.	 Verzehrgutschein Achstüble	 J. Schaffer / 
		  C. Stelian 
45. - 46.	 Gutschein über eine Schuhreparatur	 M. Geogsy / 
	  bei der Schuhmacherei Mayerhofer	 A. Dick	  
47. - 49.	 Gutschein für eine kostenlose Messung 	 A. Mutschler /
	 auf einer Körperanalysewage	  P. Zajonz /
		  N. Brandmaier	  
  
Die Gemeindeverwaltung und der Kinderlandausschuss be-
danken sich recht herzlich bei den nachfolgend (alphabetisch) 
aufgeführten Sponsoren für die vielen Geld- und Sachspen-
den, die dem Marktplatzfest zu Gute kamen. 
  
Ackermann Spülmaschinen GmbH, Baindt 
Anglermarkt, Baienfurt 
ALDI Süd, Filiale Baienfurt 
ALU Technic, Baienfurt 
Angelika´s Wäscheservice, Baienfurt 
Autohaus Ebner, Baienfurt 
Bäckerei Mayer, Ravensburg 
Bäckerei Oberhofer, Baienfurt 
Bäckerei Sauter, Baienfurt 
Bistro Dublin, Baienfurt 
Bittenbinder GmbH, Wolpertswende 
Fa. Bohmeier, Weingarten 
Brauerei Leibinger, Ravensburg 
Dächer von Braig, GmbH, Baienfurt 
Frau Dr. Susanne Keller, Baienfurt 
Elektro Knörle, Weingarten 
Euronics XXL, Ravensburg 
Friseursalon Sanja Weber, Baienfurt 
Gärtnerei Naturwerk, Baienfurt 
Gaststätte Achstüble, Baienfurt 
Gaststätte Bräuhäusle, Baienfurt 
Gaststätte Kardel-Al ruscello, Baienfurt 
 Gaststätte Margaritas, Baienfurt 
Gebhardt, Werkzeugbau, Baienfurt 
Genossenschaft Hallenbad, Baienfurt 
Getränke Pohl, Berg 
Graf & Riss Baumaschinen GmbH, Baienfurt 
Heithier Fensterbau GmbH, Baienfurt 
Hoppe Heizung, Baienfurt 
ICS Personal Service, Weingarten 
Juwelier Jerg, Baienfurt 
Kappler Umwelt-GmbH, Baindt 
KG Baienfurt-Ravensburg-Vogt 
Küchen Teufel, Baienfurt 
Lindel und Zeller GmbH, Boschservice Baienfurt 
Manufaktur Kulturverein Baienfurt 
Merkle GmbH, Baienfurt 
Metzgerei Brenner, Baienfurt 
Narrenzunft Henkerhaus, Baienfurt 
Physiotherapie Achtal in Baienfurt 
Physiotherapeutin Katharina Mützel, Baienfurt 
Ravensburger Spieleland, Meckenbeuren 
Reistenbach´s Mostbesen, Baienfurt 
REWE Rainer Hahn, Baienfurt 
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Schaich Silke, Kosmetikvertrieb 
Schreinerei Elbs, Baienfurt 
Schuhe & Mode Anne Hagen, Baienfurt 
Schuhmacherei Mayerhofer, Weingarten 
 Tränkle Autovermietung Weingarten 
VR-Bank Ravensburg-Weingarten 
WEBA, Baienfurt 
Weinkauff Getränkemarkt, Baienfurt 
Wirtschaftsbund Baienfurt-Baindt 
Zahnarzt Dr. Lutz, Baienfurt 
Zweirad Schützbach, Baindt 
 

Öffentliche Bekanntmachung  

Aufstellung des Bebauungsplanes 
mit örtlichen Bauvorschriften 
„Niederbiegen-Am Bahnhof,  
2. Änderung“ 

(Beschleunigtes Verfahren nach § 13 a BauGB) 
Der Gemeinderat der Gemeinde Baienfurt hat am 18.07.2023 
in öffentlicher Sitzung die Aufstellung des Bebauungsplanes 
mit örtlichen Bauvorschriften „Niederbiegen - Am Bahnhof, 
2. Änderung“ im beschleunigten Verfahren nach § 13a Bauge-
setzbuch (BauGB) beschlossen (Aufstellungsbeschluss). 
In gleicher Sitzung hat der Gemeinderat den Entwurf des Be-
bauungsplanes mit örtlichen Bauvorschriften in der Fassung 
vom 03.07.2023 gebilligt und beschlossen, diesen nach § 3 
Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) öffentlich auszulegen (Ausle-
gungsbeschluss). 
  
Der räumliche Geltungsbereich der 2. Bebauungsplanände-
rung umfasst eine Gesamtfläche von ca. 5.100 m², mit den 
Flurstücken Nr. 799/10, 799/4 sowie einer Teilfläche des Bu-
chenweges, Flurstück Nr. 799/2. 
  
Der räumliche Geltungsbereich der Bebauungsplanänderung 
wird wie folgt begrenzt: 
Im Norden	� durch das Flurstück Nr. 774/2 und Teilflächen 

des Buchenweges, Flurstück Nr. 595/2, 
Im Osten	 durch das Flurstück Nr. 799/1, 
Im Süden	� durch die Flurstücke Nr. 799/8, 773/6 und 

Teilflächen des Buchenweges, Flurstück Nr. 
799/2, 

Im Westen	 durch die Bahnlinie Flurstück Nr. 795. 
  
Der Planbereich ist im oben folgenden Kartenausschnitt dar-
gestellt. 
  
Maßgebend ist der Entwurf des Bebauungsplanes, 2. Ände-
rung, und der örtlichen Bauvorschriften in der Fassung vom 
03.07.2023 vom Stadtplaner Dipl.-Ing. (TU) Rainer Waßmann 
(PLANWERKSTATT am Bodensee) aus Langenargen. 
  
Ziele und Zwecke der Planung 
Die Firma Braig ist bereits am Buchenweg ansässig. Fa. Braig 
beabsichtigt im Bucherweg noch zusätzlich einen Umbau für 
den Gewerbebereich vorzunehmen. 
Vorgesehen ist der derzeit bestehende Lagerbereich im nörd-
lichen Bereich umzubauen 
- Lager und WC-Anlagen im EG 
- Schulungsraum Registratur im OG 

Hierzu sollte im nördlichen Bereich ein Flachdach errichtet 
werden. Hintergrund ist hierzu, dass durch die Fa. Braig als 
Dachfirma neben der Ausführung mit Satteldach auch eine 
Möglichkeit hätte, im Bereich Flachdach ihre Möglichkeiten der 
Dachbelegung (Gründach, konventionell, PV-Technik, Oberlich-
ter) im Rahmen einer Leistungsschau auftreten zu können 
und sich entsprechend am Markt zu positionieren. 
Auf dem Firmengelände, Flst.Nr. 799/4, westlich Bucherweg 
12 soll der bestehende Parkplatz planungsrechtlich gesichert 
und angrenzend Mitarbeiterwohnungen errichtet werden. 
Das Bauvorhaben widerspricht den Festsetzungen des Bebau-
ungsplanes in mehreren Punkten. Eine Befreiung von diesen 
Festsetzungen kann nicht erteilt werden, da die dafür erfor-
derlichen Voraussetzungen nicht vorliegen. Damit besteht das 
Erfordernis zur Änderung des Bebauungsplanes. 
Mit den Festsetzungen der 2. Bebauungsplanänderung soll 
gewährleistet werden, dass sich das vorgenannte Bauvorha-
ben verträglich in die städtebauliche Ordnung einfügt. 
  
Öffentliche Auslegung 
Der Bebauungsplanentwurfs des Bebauungsplanes „Nieder-
biegen - Am Bahnhof, 2. Änderung“ und die örtlichen Bau-
vorschriften hierzu liegt in der Zeit vom 14.08.2023 bis  ein-
schließlich 15.09.2023  im Rathaus der Gemeinde Baienfurt 
(Marktplatz 1, 88255 Baienfurt), 2. Obergeschoss (Flur bei 
Zimmer 220) während der allgemeinen Öffnungszeiten zu je-
dermanns Einsicht öffentlich aus (Hinweis: Die allgemeinen 
Öffnungszeiten sind Montag bis Freitagvormittags von 8.00 
Uhr bis 12.15 Uhr und Montag bis Mittwoch nachmittags 
von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr sowie Donnerstag 14.00 Uhr bis  
18.00 Uhr). 
Ergänzend zur öffentlichen Auslegung kann der Entwurf mit 
Begründung in der Fassung vom 03.07.2023 unter folgender 
Adresse im Internet eingesehen werden: 
https://www.baienfurt.de/de/wirtschaft-bauen/bauen/
bebauungsplaene-im-beteiligungsverfahren 
  
Zugriff auf die Unterlagen besteht auch über das zentrale In-
ternetportal des Landes Baden-Württemberg unter 
www.uvp-verbund.de/kartendienste. 
  
Während der Auslegungsfrist können - schriftlich oder münd-
lich zur Niederschrift - Stellungnahmen bei der Gemeindever-
waltung Baienfurt abgegeben werden. Da das Ergebnis der 
Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die An-
gabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig. 
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Es wird darauf hingewiesen, dass nicht während der Ausle-
gungsfrist abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfas-
sung über den Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschrif-
ten unberücksichtigt bleiben können. 
  
Umweltbezogene Informationen 
Bestandteil der ausgelegten Unterlagen sind auch die bereits 
vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen. Sie enthal-
ten folgende Arten umweltbezogener Informationen: 
  
•	� Artenschutzrechtliche Relevanzprüfung, Wilfried Lö-

derbusch (Diplombiologe), Büro für Landschaftsökologie, 
88677 Markdorf vom 16.07.2023 

  
Fazit 
Unter den genannten Bedingungen - Kontrolle auf Fleder-
mäuse vor Eingriffen in bestehende Gebäudefassaden, Kont-
rolle der vorhandenen Stammhöhlen an den Birnbäumen vor 
einer Fällung, Beseitigung von Gehölzen nur außerhalb der Vo-
gelbrutzeit - kann ein Verstoß gegen die Zugriffsverbote in §44 
BNatSchG ausgeschlossen werden. 
  
Datenschutz 
Es wird darauf hingewiesen, dass die Verarbeitung personen-
bezogener Daten auf der Grundlage von Art. 6 Abs. 1 Buch-
stabe e der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) i. V. m.  
§ 3 BauGB und dem Landesdatenschutzgesetz erfolgt. Sofern 
Stellungnahmen ohne Absenderangaben abgegeben wer-
den, ergeht keine persönliche Mitteilung über das Ergebnis der 
Prüfung. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem 
Formblatt „Informationspflichten bei der Erhebung von Daten 
im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung nach dem BauGB 
(Art. 13 DSGVO)“, das mit ausliegt. 
  
Baienfurt, den 01.08.2023 
gez. Günter A. Binder, Bürgermeister 
  
  

Beschlussprotokoll über  
die Verhandlungen und  
Beschlüsse der öffentlichen  
Sitzung des Gemeinderates 

Sitzungsdatum:	 Dienstag, 18.07.2023 
Beginn:	 17:08 Uhr 
Ende:	 20:43 Uhr 
Raum, Ort:	� Baienfurt Sitzungssaal im Rathaus, 1. OG, 

Marktplatz 1, 88255 Baienfurt 
  
Vorsitzender: Bürgermeister Günter A. Binder 
Schriftführung: Stefanie Mehre 

TOP1 
Genehmigung der Niederschrift der vorangegangenen Sitzungen 

zur Kenntnis genommen 

TOP2 
Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 
Beschlüsse 

keine Punkte zur Beratung 

TOP3 
Neubeschaffung eines Fahrzeuges für den Bauhof 
- Beratung und Beschlussfassung Vorlage: SV/166/2023 

mehrheitlich beschlossen
 Ja 13  Nein 4  Enthaltung 0  Befangen 0 
  
TOP 4 
Essenspreise beim Mittagessen in der Schule - Beschluss über 
die Erhöhung der Essenspreise 
Vorlage: SV/082/2023 
  
Beschluss: 
Die Essenspreise beim Mittagessen in der Achtalschule 
werden zum Beginn des Schuljahres 2023/2024, also zum 
September 2023 wie dargestellt angepasst: 
Essen (Primarstufe) 	 4,00 Euro 
Essen (Sekundarstufe) 	 5,50 Euro 
Essen (Erwachsener) 	 6,50 Euro. 

mehrheitlich beschlossen 
Ja 13  Nein 4  Enthaltung 0  Befangen 0 
  
TOP 5 
Essenspreise beim Mittagessen in den kommunalen Kinder-
gärten KiFaZ Pipnocchio und KiTa Kardelina - Beschluss über 
die Erhöhung der Essenspreise 
Vorlage: TV/SV/176/2023 
  
Beschluss: 
Der Preis für ein Mittagessen in den kommunalen Kinder-
gärten wird nicht erhöht und wird bei 5 Euro belassen. 
Den Differenzbetrag für den zusätzlichen Salat bzw. Nach-
tisch trägt die Gemeinde Baienfurt als Zuschussbetrag.     

mehrheitlich beschlossen 
Ja 15  Nein 1  Enthaltung 0  Befangen 0 
  
TOP 6 
Kinderbetreuung in Baienfurt - Festlegung der Elternbeiträge 
für das Kindergartenjahr 2023/2024 
Vorlage: SV/210/2023 
  
Beschluss: 
Die Elternbeiträge für das Kindergartenjahr 2023/2024 
werden wie folgt beschlossen: 
Elternbeitrag für die Betreuung von Kindern ab drei Jahren;  
11 Monatsbeiträge in €: 

Betreuungsart RG/
VÖ/
HAT

RG/VÖ GT2 GT3 GT4 GT5 

Stunden/ 

Woche bis 33 33- 36 36- 39 39- 42 42- 45 über 45

Faktor/
Zählkinder

1,0 1,1 1,4 1,6 1,8 2,0

1 151,00 166,00 211,00 242,00 272,00 302,00

2 117,00 129,00 164,00 187,00 211,00 234,00
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3 79,00 87,00 111,00 126,00 142,00 158,00

4 und mehr 26,00 29,00 36,00 42,00 47,00 52,00 

Für Kinder unter drei Jahren, die in altersgemischten Grup-
pen (AM-Gruppen) betreut werden, wird ein Zuschlag von 
100 % auf den oben genannten Betrag erhoben.  
  
Elternbeitrag für die Betreuung von Kindern unter drei 
Jahren; 
12 Monatsbeiträge in €: 
  

Betreuungsart Spiel-
gruppe

RG/ 
HAT

GT2 /VÖ GT3 GT4

Stunden/ Woche 15 30 36bis 39 39bis 42 über42

Faktor/ Zählkinder 0,5 1,0 1,3 1,45 1,6

1 204,00 408,00 530,00 592,00 653,00

2 152,00 303,00 394,00 439,00 485,00

3 103,00 205,00 267,00 297,00 328,00

4und mehr 41,00 81,00 105,00 117,00 130,00
 
Die Sozialstaffelung wird wie folgt geändert: 
Der 1. und der 3. Spiegelstrich werden gestrichen.
Der 2. Spiegelstrich lautet: 
„- Kinder, die dem Familienhaushalt nicht zuzurechnen 
sind, werden auch dann berücksichtigt, wenn für diese 
Kinder von dem im Haushalt Lebenden Unter-haltsleis-
tungen erbracht werden. Als Nachweis dient der aktuelle 
Kindergeldbescheid.“     

einstimmig beschlossen
 Ja 16  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0 

TOP 7 
Kommunales Verkehrskonzept 
-	 Vorstellung der Ergebnisse aus dem Bürgerworkshop und 
-	� Beschluss über die weiteren Maßnahmen die Osttangente
	 betreffend 
	 Vorlage: SV/207/2023 
  
einstimmig beschlossen 
Ja 16  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0 
  
Kommunales Verkehrskonzept 
- Beschluss über die weiteren Maßnahmen über das Monito-
ring in der Friedhofstraße 
  
einstimmig beschlossen 
Ja 16  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0 
  
Kommunales Verkehrskonzept 
- Beschluss über die weiteren Maßnahmen die Fahrradstraße 
in der Friedhofstraße betreffend 

einstimmig beschlossen 
Ja 16  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0 

Kommunales Verkehrskonzept 
- Beschluss über die weiteren Maßnahmen die Ortsdurchfahrt 
betreffend 

einstimmig beschlossen 
Ja 16  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0 
  
TOP 8 
Lärmaktionsplan der Gemeinde Baienfurt - Stufe 4 
Beratung und Beschlussfassung über die Aufstellung 
Vorlage: SV/200/2023 
  
einstimmig beschlossen 
Ja 16  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0 
  
TOP 9
Sanierungsmaßnahme an der Achtalschule 
- �Sachstandbericht und Kostendarstellung der Sanierungs-

maßnahmen - 
Vorlage: SV/169/2023 
TOP 9.1 
Vorlage: SV/169/2023/1 
  
zur Kenntnis genommen 

TOP 10 
Sanierung „Große Sporthalle Baienfurt“ 
- �Beschlussfassung über die Vergabe der Sanierungsarbeiten 

der Zuschauertribüne 
Vorlage: SV/199/2023 
  
einstimmig beschlossen 
Ja 14  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 2   
  
TOP 11 
Abwasser- und Niederschlagswasserbeseitigung im Baugebiet 
„Breite“ 
-	� Umschluss von Trinkwasser-Hausanschlüssen im Bereich 

Pappelweg 
-	 Beratung und Beschlussfassung 
Vorlage: SV/217/2023 
  
einstimmig beschlossen 
Ja 15  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 1 
  
TOP 12 
2. Änderung des Bebauungsplanes „Niederbiegen - Am Bahnhof“ 
- Aufstellungs- und Entwurfsbeschluss 
Vorlage: SV/208/2023 
TOP 12.1 
Vorlage: SV/208/2023/1 
  
einstimmig beschlossen 
Ja 16  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0 
  
TOP 13 
Geplante Zinsanpassung der Darlehen/Ausleihungen durch 
die Gemeinden Baienfurt (und Baindt) an den Zweckverband 
Wasserversorgung Baienfurt-Baindt 
Vorlage: SV/205/2023 
  
einstimmig beschlossen 
Ja 16  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0 
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TOP 14 
Zwischenbericht zum Haushaltsvollzug für das Haushaltsjahr 2023 
Vorlage: SV/206/2023 

zur Kenntnis genommen 

TOP15 
Verschiedenes und Bekanntgaben 
  
TOP 15.1 
Verschiedenes und Bekanntgaben - Flüchtlingsunterbringung 
in der Gemeinde 

zur Kenntnis genommen 
 
TOP15.2 
Verschiedenes und Bekanntgaben - Fahrradschutzstreifen in 
Trauben 

zur Kenntnis genommen 
  
TOP16 
Anfragen und Anregungen 
  
TOP 16.1 
Anfragen und Anregungen - Marktplatzfest 2023 - Lob von 
Gemeinderat Richard Birnbaum 

zur Kenntnis genommen 
  
TOP16.2 
Anfragen und Anregungen - Erläuterung zum Projekt Natur 
Nah Dran und Teilnahme der Gemeinde Baienfurt 

zur Kenntnis genommen 

Wespennester am Haus -  
was tun? 
Immer wieder erhalten wir Anrufe besorgter Hausbesitzern, 
die ein Wespennest im Rollladenkasten oder unterm Dach 
entdeckt haben. Wie soll ich mit diesen tierischen Untermie-
tern umgehen? Wie verhalte ich mich richtig? 
Für viele sind Wespen eine Art Schreckgespenst des Sommers: 
Wespen auf dem Kuchen, Wespen im Glas oder Wespennes-
ter im Haus. Die gelbschwarzen Insekten mit dem schlechten 
Image haben in den Monaten Juli und August Saison, denn 
sie suchen Nahrung für ihre Artgenossen. Wenn ein Volk sein 
Nest unter das Dach oder eine Mauerspalte baut, dann wird es 
meist unangenehm. Für Kinder oder Allergiker können solche 
Untermieter sogar lebensbedrohlich sein. 
  
Darf man die stachelbewehrten Insekten einfach besei-
tigen und wie verhält man sich, wenn man ein Nest am 
Haus entdeckt hat? 
Zunächst besteht kein Grund zur Panik. Denn von den vie-
len einheimischen Wespenarten interessieren sich nur zwei 
für das, was wir Menschen auf dem Teller haben. Das Nest 
der Gemeinen Wespe ist gräulich oder beige. Die Devise: ruhig 
bleiben, nicht nach den Tieren schlagen. 
  
Wie entfernt man ein Wespennest? 

Brüten die Wespen im Rollladenkasten - was die Deutsche 
Wespe als Dunkelhöhlennister gerne tut - oder an einem an-
deren sehr ungünstigen Ort, sollte man möglichst bis zum 
ersten Frost abwarten und durch Fliegengitter die Tiere am 
Einflug in die Wohnung hindern und natürlich den Rollladen in 
dieser Zeit nicht benutzen. In der kalten Jahreszeit überwin-
tern nur die Jungköniginnen in Nischen und Spalten; alle Ar-
beiterinnen sterben. Das leichte Nest kann dann problemlos 
abgenommen werden. So ein Wespennest ist eine spannen-
de Sache. Das Wespenvolk produziert dafür ihr eigenes, feines 
Papier aus Speichel und verwittertem oder verrottetem Holz. 
  
Was tun, wenn das Nest bleiben muss aus Artenschutz-
gründen? 
Die Hornisse ist die größte Wespenart in Deutschland. Die im-
posanten Tierchen werden bis zu vier Zentimeter groß, sind 
aber eher scheu und passiv. Hornissen sind nach der Bun-
desartenschutzverordnung (BArtSchV) und dem Bundesna-
turschutzgesetz (BNatSchG) besonders streng geschützt. 
Tiere dürfen nicht gefangen oder getötet, die Nester nicht be-
kämpft werden. Bei Problemen hilft die Untere Naturschutz-
behörde im Landratsamt Ravensburg, Tel. 0751/85- 4212 oder 
85-4210. Auch kann man sich an die Umweltberatungsstelle 
des BUND Ortsgruppe Ravensburg-Weingarten wenden, Tel. 
0751/21451. 
  
Bürgermeisteramt / NABU BW

Neue Elternbeiträge für das  
Kindergartenjahr 2023/2024 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 18.07.2023 die 
nachfolgend aufgeführten Elternbeiträge für das kommen-
de Kindergartenjahr 2023/2024 beschlossen. Die Beiträge 
wurden, entsprechend den Empfehlungen von Städte- und 
Gemeindetag sowie den vier Baden-Württembergischen 
Landeskirchen um 8,5 Prozent angehoben, nachdem die tat-
sächlichen Kostensteigerungen in der Pandemie bewusst 
nicht im erforderlichen Maß in die Erhöhung der Elternbeiträ-
ge eingeflossen waren. 
Kinder, die dem Familienhaushalt nicht zuzurechnen sind, 
werden auch dann berücksichtigt, wenn für diese Kinder von 
dem im Haushalt Lebenden Unterhaltsleistungen erbracht 
werden. Als Nachweis dient der aktuelle Kindergeldbescheid. 

Elternbeitrag für die Betreuung von Kindern ab drei Jahren; 
11 Monatsbeiträge in €: 

Betreuungs-
art

RG / 
VÖ / 
HT

RG / 
VÖ

GT 2 GT 3 GT 4 GT 5

Stunden pro 
Woche

bis 33 33 - 36 36 - 39 39 - 42 42 - 45 45 und 
mehr

Faktor 1,0 1,1 1,4 1,6 1,8 2,0

Kindergeld-
berechtigte 
Kinder in der 
Familie
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1 151,00 166,00 211,00 242,00 272,00 302,00

2 117,00 129,00 164,00 187,00 211,00 234,00

3 79,00 87,00 111,00 126,00 142,00 158,00

4 und mehr 26,00 29,00 36,00 42,00 47,00 52,00 

Für Kinder unter drei Jahren, die in altersgemischten Kinder-
gartengruppen (AM-RG oder AM-VÖ) betreut werden, wird 
entsprechend dem Gemeinderatsbeschluss vom 10. Mai 2011 
ein Zuschlag von 100 Prozent zu den oben genannten Beträ-
gen erhoben. 
  
Elternbeitrag für die die Betreuung von Kindern unter drei 
Jahren in Krippengruppen; 12 Monatsbeiträge in €: 
  

Betreuungsart Spiel-
gruppe

RG GT 2 GT 3 GT 4

Stunden 
pro Woche

15 30 36 - 39 39 - 42 42 und 
mehr

Faktor 0,5 1,0 1,3 1,45 1,6

Kindergeldberech-
tigte Kinder in der 
Familie

     

1 204,00 408,00 530,00 592,00 653,00

2 152,00 303,00 394,00 439,00 485,00

3 103,00 205,00 267,00 297,00 328,00

4 und mehr 41,00 81,00 105,00 117,00 130,00
 

  
Diese Beiträge gelten für alle Kindergärten im Gemeindege-
biet, also auch für die kirchlichen. 
 

Gemeindebücherei

Öffnungszeiten in den Sommerferien 
Die Gemeindebücherei hat in den Sommerferien (27.07.2023 
bis 10.09.2023) nur freitags geöffnet. 
ACHTUNG! 
Am Freitag, 18.08.2023 und Freitag, 25.08.2023 hat die Ge-
meindebücherei geschlossen. 
Wir bitten um Beachtung. 
Ihr Büchereiteam 
M. Stephan und S. Gmelin 
 

Informationen Hallenbad Baienfurt  
Vor dem Start in die sommerliche Revisionszeit folgende In-
formationen: 
  
Aqua Molly Fit findet am Samstag, 05.08.2023 NICHT! 
statt.  
  
Fundsachenausgabe:  
Die diesjährige Fundsachenausgabe findet von Dienstag, 08.08. 
bis Freitag, 11.08. 2023 zu den Ferienöffnungszeiten statt.  
Freitag, der 11.08. ist auch der letzte Tag mit öffentlichem 
Badebetrieb vor der Revisionszeit. Am Samstag, 12.08. wird 
dann das Wasser abgelassen.  
  

Unsere Jubilare
Herr Sevko Kudozovic 
am 5. August zum 85. Geburtstag 
  
Herrn Wilhelm Golinelli 
am 9. August zum 80. Geburtstag 
  
Frau Bernadette Klima 
am 14. August zum 70. Geburtstag 
  
Herrn Manfred Honsell 
am 16. August zum 85. Geburtstag 
  
Frau Helga Werner 
am 22. August zum 80. Geburtstag 
  
Herrn Uwe Hertrampf 
am 23. August zum 75. Geburtstag 
  
Herrn Wolf-Dieter Köhler 
am 25. August zum 80. Geburtstag  
  

Notrufdienste

ALLGEMEINE NOTFALLPRAXIS RAVENSBURG
__________________________________________________________________

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg 

Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage	 8 - 19 Uhr
Notdienst unter Tel.-Nr. 116 117 

KINDER NOTFALLPRAXIS RAVENSBURG
__________________________________________________________________

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
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Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage  9 – 13 Uhr und 15 – 19 Uhr 
Notdienst unter Tel.-Nr. 116 117 

AUGENARZT
__________________________________________________________________

Notdienst unter Tel.-Nr. 116 117

ZAHNARZT
__________________________________________________________________

Notdienst unter Tel. 0761/120 120 00

NOTRUFE
__________________________________________________________________

Polizei  110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst/Notarztdienst 112
Giftnotruf 0761 / 19 240
Telefonseelsorge  0800 111 0-111 oder -222
Frauen und Kinder in Not 0751 / 16 365
Gasversorgung 0800 / 804 – 2000
Wasserversorgung 0751 / 40 00-919
nach Dienstschluss 0160 / 449 4235

TIERARZT 
__________________________________________________________________

Samstag, 5. August 
Land-Apotheke, Horgenzell 
Kornstr. 16, Tel. 07504 / 91335 
  
Sonntag, 6. August 
Apotheke am Frauentor, Ravensburg 
Schussenstr. 3, Tel. 0751 / 22121 
  
Samstag, 12. August 
Rathaus-Apotheke, Ravensburg (Oberhofen) 
Tettnanger Str. 355, Tel.: 0751 / 6527550 

 Schussen-Apotheke, Wolpertswende (Mochenwangen) 
Kirchstr. 12, Tel. 07502 / 9437900 
  
Sonntag, 13. August 
Apotheke im real, Weingarten 
Franz-Beer-Str. 108, Tel. 0751 / 7645508 

Samstag, 19. August 
Apotheke 14 Nothelfer, Weingarten 
Ravensburger Str. 35, Tel. 0751 / 5611110 
  
Sonntag, 20. August 
Apotheke am Elisabethen-Krankenhaus, Ravensburg 
Elisabethenstr. 19,  Tel. 0751 / 79107910 
 

 
Samstag, 29. Juli 
Storchen-Apotheke, Ravensburg (Weststadt) 
Mittelöschstr. 7, Tel. 0751 / 91785 
  
Sonntag, 30. Juli 
Apotheke im Spital, Ravensburg 
Bachstr. 51, Tel. 0751 / 3621584 

Hilfe im Alter

Pflegeheim St. Barbara
Marktplatz 4, 88255 Baienfurt
Telefon 0751 568195-0 
barbara.birnbaum@stiftung-liebenau.de.
www.stiftung-liebenau.de/pflege
Dauer- und Kurzzeitpflege 

Sozialstation St. Anna
Marktplatz 4, 88255 Baienfurt, Telefon 0751 46796
sozialstation.baienfurt@stiftung-liebenau.de
www.stiftung-liebenau.de/pflege
Die Pflegekräfte sind jederzeit erreichbar.

Lebensräume für Jung und Alt
Karolin Schäch
Stiftung Liebenau
Heinrich-Heine-Str. 17, 88255 Baienfurt
Tel. 0751/5699400
Mail: lebensraum.baienfurt@stiftung-liebenau.de
www.stiftung-liebenau.de/lebensräume 
Sprechzeiten: Mittwoch 14.00-16.00 Uhr

Bürgerbus 
Baienfurt
Eine günstige Gelegenheit 
für Vereine, örtliche Kirchen 
mit ihren angeschlossenen Ein-
richtungen, soziale Organisatio-
nen, Seniorengruppen, Familien 

mit mehreren Kindern, Schulen, Kindergärten, Wandergrup-
pen, Kegelclubs etc., den Bürgerbus zu mieten.
Mit den Nettoerlösen aus der Vermietung helfen Sie der Bür-
gerstiftung einen Teil ihrer Verpflichtungen gem. ihrer Satzung zu erfüllen.
Die Einnahmen (Spenden, Vermietung des Busses und Projekte), verwendet die Bürgerstiftung für soziale, wohltätige Zwecke 
bzw. für Bildung von Schülern in Baienfurt. 
Die Nutzungsgebühr beträgt pro Tag 60 €, pro halber Tag 30 € zuzügl. Spritkosten (Diesel).
Bei Bedarf wenden Sie sich bitte an das Sekretariat des Bürgermeisters, Frau Margit Schrimpf, Tel.: 0751 400014
Der Bürgerbus wird uns freundlicherweise von Herrn Gaugel, Inhaber der Firma RS-Farbroller in Niederbiegen, zur Verfügung ge-
stellt. Wir danken Herrn Gaugel sehr herzlich für dieses großzügige Engagement zugunsten unserer Gemeinde.
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Psychiatrischer Pflegedienst Ambulant
Pflege, Unterstützung und Hilfestellung für psychisch Kranke 
jeden Alters. Tel. (0751) 3542003

Kirchliche Sozialstation Ravensburg“ 
Pflege, Betreuungsgruppen, Beratung, Essen auf Rädern in den 
Gemeinden Baienfurt, Baindt und Berg. Tel. (0751 36360-110)

Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf/Mahlzeitendienst/Fahrdienste
Tel. (0751) 366130

Johanniter Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf, Mahlzeitendienst, Fahrdienste
Tel. (0751) 36149-0

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
· �Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirtschaft-

licher Unterstützungsdienst) 
· �Menüservice für Senioren, Wohnberatung, Betreuungsgrup-

pen für Menschen mit Demenz
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de, Web: www.drk-rv.de

Hospizbewegung
Weingarten-Baienfurt-Baindt-Berg e.V.
Begleitung für Schwerkranke und sterbende Menschen und 
ihre Angehörigen
Tel. (0160) 96207

Kirchliche Nachrichten

__________________________________________________
Öffnungszeiten und telefonische Erreichbarkeit Pfarramt: 
Telefon 0751 43633 

Montag	 09.00 Uhr - 11.00 Uhr	  
Mittwoch	 09.00 Uhr - 11.00 Uhr	  
Donnerstag	 09.00 Uhr - 11.00 Uhr	  
  
Für Notfälle oder Sterbefälle sind auf dem Anrufbeant-
worter Kontaktdaten hinterlegt 
__________________________________________________

Gedanken zur Woche 
Wenn Herausforderungen auftauchen, bete ich zu dir, guter 
Gott: 
Ich schaff`das, weil du mir hilfst! 
Ich kann das, weil du mir das zutraust. 
  
Samstag, 5. August in Baindt 
17.00 Uhr	 Taufe von Magdalena 
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier (gestifteter Jahrtag Helga 

Onischke) 
  
Sonntag, 6. August in Baienfurt -Verklärung des Herrn- 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier (Gerhard Straubinger) 
  
Dienstag, 8. August in Baindt- Hl. Dominikus- 
Kein Gottesdienst in den Ferien  
  
Mittwoch, 9. August in Baienfurt 
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
15.30 Uhr	 Eucharistiefeier im Pflegeheim St. Barbara 
  
Donnerstag, 10.  August in Baienfurt -
Hl.  Laurentius, Diakon- 
Kein Gottesdienst in den Schulferien 
17.00 Uhr	 Rosenkranzgebet für geistliche Berufe und die 

Seelsorgeeinheit 
  
Freitag, 11. August in Baindt -Hl. Klara von Assisi- 
08.30 Uhr	 Rosenkranz 
Kein Gottesdienst 
 
Samstag, 12. August in Baienfurt -
Hl. Johanna Franziska v. Chantal- 
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier (Ingrid und Paul Gessler, Karl-

Heinz Reinbold und Spender, Hans Sättele,   Ste-
fan Knitz,  Elisabeth Schmitz geborene Wochner, 
Gregor und Meitta Spitzmüller) 

  

 
 

 
 

 
 

   

  

 
                                                                           

                   
 

   

 

 

  
  

     
 

Katholisches Pfarramt	 Telefon 0751 43633 
Kirchstraße 8	 Fax 0751 58812 
	 www.katholisch-baienfurt-baindt.de
E-Mail-Adresse	 KathPfarramt.Baienfurt@drs.de 
Pfarramtssekretärinnen	 Brigitte Wöllhaf und 
	 Erika Tuschinski 

Pfarrer Bernhard Staudacher	 Telefon 07502 1349 Pfarrbüro 
Thumbstraße 55, Baindt	 Telefon 07502 912623 privat 
E-Mail-Adresse	 bernhard-staudacher@gmx.de 

Gemeindereferentin 
Silvia Lehmann, 
Büro: Kirchstraße 8	 Telefon 0751 5576199 
E-Mail-Adresse 	 Silvia.Lehmann@drs.de 

Gemeindereferentin 
Regina Willmes,
Büro: Kirchstraße 8	 Telefon 0751 56969624 
E-Mail-Adresse	 Regina.Willmes@drs.de 

Mesner Robert Hohadi	 Telefon 0751 553296

Kirchenpflege 
Gabriele Pluczinski	 Telefon 0751 47648 
E-Mail-Adresse	� Kirchenpflege.Baienfurt@web.de

Kath. Gemeindehaus St. Anna	� Terminabsprache und 
Bergatreuter Straße 6 	� Vermietung über Kirchenpflege

Nachbarschaftshilfe
Petra Maucher	 Telefon 07502 621098 
E-Mail-Adresse	 Pemau96@web.de 

Hausmeisterin Gemeindehaus 
Daniela Strasser 	 Telefon 01522 4280268

Besuchsdienst 
Monika Sterzenbach	 Telefon 0751 48574

Katholischer Kindergarten 
St. Josef	 Telefon 0751 59600 
Leitung: Marco Stucke	 stjosef.baienfurt@kiga.drs.de 

Katholischer Kindergarten 
St. Ulrich	 Telefon 0751 48602 
Leitung: Sarah Erne	 stulrich.baienfurt@kiga.drs.de
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Sonntag, 13. August in Baindt -
19. Sonntag im Jahreskreis- 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier zum Fest Mariä Himmelfahrt 

mit Kräutersegnung 
Dienstag, 15. August in Baindt 
Kein Gottesdienst in den Ferien 
Dienstag, 15. August in Baienfurt - 
Hochfest Mariä Aufnahme in den Himmel- 
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier mit Kräutersegnung (Gertrud 

und Otto Hund) 
Mittwoch, 16. August in Baienfurt 
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
19.00 Uhr	 keine Eucharistische Anbetung 
	 nächste Anbetung ist am 6. September 
Donnerstag, 17. August in Baienfurt - 
Kein Gottesdienst in den Schulferien 
17.00 Uhr	 Rosenkranzgebet für geistliche Berufe und die 

Seelsorgeeinheit 
Freitag, 18. August in Baindt  
08.30 Uhr	 Rosenkranz 
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
16.00 Uhr	 Eucharistiefeier im Pflegeheim Selige Irmgard 
Samstag, 19. August in Baindt 
15.00 Uhr	 Kirchliche Trauung von Stefanie Hertkorn und 

Norbert Müller 
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier 
Sonntag, 20. August in Baienfurt -
Hl. Bernhard von Clairvaux- 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier zum Patrozinium Mariä Him-

melfahrt 
19.00 Uhr	 Konzert zum Patrozinium mit dem Posaunen-

quartett „Tromposi“ 
Dienstag, 22. August in Baindt-Maria Königin- 
Kein Gottesdienst in den Ferien 
Mittwoch, 23. August in Baienfurt 
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Donnerstag, 24.  August in Baienfurt - 
Hl. Bartholomäus, Apostel Fest 
Kein Gottesdienst in den Schulferien 
17.00 Uhr	 Rosenkranzgebet für geistliche Berufe und die 

Seelsorgeeinheit 
Freitag, 25. August in Baindt  
08.30 Uhr	 Rosenkranz 
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Samstag, 26. August in Baienfurt 
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier (Anneliese und Karl Kuchelmeis-

ter, Annaliese Gessler, Hans Sättele, Elisabeth 
Schmitz geborene Wochner, Anton Brauch-
le und Christa Bonschinski geborene Brauchle, 
Siegfried Miller) 

Sonntag, 27. August in Baindt - Hl. Monika. 
09.30 Uhr	 Reitermesse im Festzelt beim Reitplatz in Baindt 

Ministrantenplan�
Samstag, 29.07.2023, 13.30 Uhr, Hochzeit  
E. Stärk, T. Stärk 
Sonntag, 06.08.2023, 10.00 Uhr  
L. Kösler, B. Schurr, X. Hund, R. Hund 
Samstag, 12.08.2023, 18.30 Uhr 
alle Minis auf der Minihütte! 
Dienstag, 15.08.2023, 19.00 Uhr, Kräutersegnung  

L. Schuhwerk, M. Schramm, N. Landthaler, M. Landthaler,  
A. Landthaler, H. Kapler 
Sonntag, 20.08.2023, 10.00 Uhr, Patrozinium  
L. Kapler, J. Kapler, J. Kapler, S. Schurr, M. Stavarache, J. Weiß 
Samstag, 26.08.2023, 18.30 Uhr  
M. Schad, S. Reinbold, J. Neubauer, J. Rueß, M. Hummel,  
L. Fernandes 
  
Liebe Minis,  
hier der Miniplan für Juli und August. Bitte sucht euch einen 
Ersatz, wenn ihr nicht zum Ministrieren kommen könnt! 
Euer Mini-Team 
  
Katholisches Gemeindehaus in Baienfurt 
Das Gemeindehaus ist im Monat August geschlossen! 

Katholischer Seniorenkreis 
Liebe Senior/innen, 
Es ist Sommer und Zeit für Ferien und Urlaub. 
Es gibt so viele Gründe das zu feiern - das Le-
ben zu feiern. Die Gründe müssen gar nicht 
mal so groß sein. Oft steckt die Freude, das 

Wohlergehen, das Glück in den kleinen Dingen: einem Stück-
chen Natur, dem Farbfleck einer gelben Blume im Garten oder 
auf einer grünen Wiese, im guten Miteinander, einem schö-
nen Eisbecher... Ist das alles nicht wie Balsam für die Seele, 
Kraft schenkt und ermutigt und für jede und jeden das Rich-
tige bereithält. 
Wir wünschen ihnen allen aufmerksame Augen und Ohren für 
alles Schöne, Freundliche 
Und Gute, um sich danach an eine glückliche Zeit zu erinnern! 
Es grüßt sie ganz herzlich das Seniorenteam 
Nächster Treff: 13. September 2023, 16.00 Uhr 

Einladung zur Bergmesse mit Alphörnern  
am Samstag den 02.09.2023. 
Hochhäderich - Hittisau/ Bregenzerwald 
Wann:	 Samstag den 02.09.2023 
Abfahrt:	 07.25 Uhr in Baienfurt, 
	 Haltestelle Achtalschule 
Rückfahrt: 	 16.30 Uhr  
Die Katholische Arbeitnehmer Bewegung Be-
zirk Bodensee ladet zur Bergmesse am Sams-

tag , den 02.09.2023herzlich ein. Die hl. Messe feiern wir um 
10.30 Uhr beim Hochhäderich, auf der Sonnenterasse vom 
Alm Hotel. Der Gottesdienst wird durch Alphornbläser, mu-
sikalisch umrahmt. 
Nach dem Gottesdienst 
wird eine längere Wan-
derung ca. 2 bis 3 Std an-
geboten. Teilnehmer bei 
dieser Wanderung be-
nötigen Rucksackvesper, 
Getränk, feste Schuhe, 
Sitzunterlage und even-
tuell Stöcke. 
Mittagessen und Kaffee 
im Alm Hotel Hochhäde-
rich. 
Nach dem Mittages-
sen wird eine Wande-
rung von 1,5 Std. ange-
boten. Außerdem gibt es 
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die Möglichkeit zu kurzen 
Spaziergängen. Für bei-
de Wanderungen stehen 
Wanderführer bereit. Ein-
kehrmöglichkeit ist über 
den ganzen Tag im Café–
Restaurant Alm Hotel ge-
geben. 
Genügend Plätze sind im 
Alm Hotel vorhanden bzw. 
reserviert. 
Fahrt Preis:ca. 25€ 
Alle die gerne Wandern 
sind herzlich eingeladen. 
Bergmesse findet bei je-
dem Wetter statt. 
Anmeldung bis spätes-
tens 15.08.2023 
Franz Stoppel, Kickachstra-
ße 40, 88255 Baienfurt,
Tel. 0751/42735 
Einen schönen gemeinsamen Tag und gutes Wetter wün-
schen die Mitglieder des Bezirksvorstandes 
KAB-Bezirk Bodensee 

Förderkreis Kirchenmusik  
Mariä Himmelfahrt Baienfurt e.V.

Zum Kirchenkonzert am Sonntag, 20. August 2023, 19.00 Uhr, 
in der Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt, Baienfurt, 
mit dem Posaunenquartett Tromposi und dem Organisten 
Ludwig Kibler, laden wir herzlich ein. 
Erhabene Posaunenklänge aus verschiedenen Jahrhunderten 
und Orgelmusik präsentiert das Posaunenquartett „Trompo-
si“ mit dem Organisten Ludwig Kibler. 
Vier Posaunen von der Orgel begleitet oder im Wechselspiel 
sind eine außergewöhnliche Besetzung. 

Die freundschaftliche Zusammenarbeit des Posaunenquar-
tetts mit Ludwig Kibler besteht schon seit einigen Jahren. Zur 
Aufführung gelangt ein reizvoller Stilmix vom Frühbarock bis 
in die Moderne. 

Das Posaunenquartett Tromposi kommt aus dem oberschwä-
bischen Raum: Matthias Stärk aus Wangen, Klaus Merk aus 
Eggmannsried, Frank Martin aus Ochsenhausen (alle Tenorpo-
saunen) und Karl Bertsch aus Laupheim (Bassposaune) exis-
tiert als Gruppe seit 1997. 
Ihre stilistische Vielfalt verdanken sie der Mitgliedschaft in ver-
schiedenen Auswahlensembles. 
Der Organist Ludwig Kibler ist neben seinem Beruf, Pianist und 
Soloklarinettist in unterschiedlichen Ensembles. 
Er war viele Jahre Leiter des Kirchenchores St. Martin in Unte-
ressendorf und Dirigent des Kammerorchesters Ochsenhau-
sen. 
Seit 1984 ist er als Organist und Kantor in Unteressendorf kir-
chenmusikalisch tätig. 
Der Eintritt zum Konzert ist frei, um Spenden wird gebeten. 
Förderkreis Kirchenmusik Mariä Himmelfahrt Baienfurt 
e.V. 

Evangelische  
Kirchengemeinde  
Baienfurt-Baindt

Pfarrer M. Schöberl 
Tel.: 0751/43656, Fax: 0751/ 43941; 
E-Mail-Adresse: pfarramt.baienfurt@elkw.de  
Homepage: www.evangelisch-baienfurt-baindt.de 
Pfarrbüro: Öschweg 32, Baienfurt, Tel.: 0751/ 43656 
Öffnungszeiten: Di 7.00 – 9.00 + 13.00 – 15.00, Do 10.00-13.00 Uhr 

Wochenspruch: Wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel 
suchen; und wem viel anvertraut ist, von dem wird man umso 
mehr fordern.� Lk 12,48 
 
Während der Ferien (bis einschließlich 10. September) fin-
det keine Kinderkirche statt. 
  
Sonntag, 06. August  9. So. n. Trinitatis 
09.30 Uhr	 Baindt	� Gottesdienst im Dietrich-Bonhoef-

fer-Saal 
Donnerstag, 10. August 
19.00 Uhr	 Baienfurt	� „Bibel im Gespräch - Johannes-Evan-

gelium“ im Ev. Gemeindehaus 
Freitag, 11. August 
16.00 Uhr	 Baindt	 Gottesdienst im Pflegeheim 
Sonntag, 13. August  10. So. n. Trinitatis 
10.30 Uhr	 Baienfurt	� Abendmahl-Gottesdienst in der Ev. 

Kirche 
Sonntag, 20. August  11. So. n. Trinitatis 
10.30 Uhr	 Baienfurt	 Gottesdienst in der Ev. Kirche 
10.30 Uhr	 Baienfurt	 Gottesdienst im Pflegeheim 
  
Sonntag, 27. August  11. So. n. Trinitatis 
10.30 Uhr	 Baienfurt	 Gottesdienst in der Ev. Kirche 
  
Im August findet keine Taizéandacht statt!!!  
  
Gedanken zum Wochenspruch 
Beim ersten Lesen bleibt man leicht am „umso mehr fordern“ 
hängen und gewinnt den Eindruck, dass es mit dem Evange-
lium auch nicht anders wäre als in unserer Leistungsgesell-
schaft, die ständig ihren Tribut fordert. 
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Wer das Ganze aber noch 
einmal liest, entdeckt, dass 
vor allem anderen ein reiches 
Beschenkt-worden-Sein 
steht. 
Mit dieser Perspektive ent-
decken wir, wie viel von dem, 
was unser Leben ausmacht 
doch eine Gabe ist. Mit die-
ser Gabe gilt es, gut zu wirt-

schaften, im Sinne der Förderung eines guten Miteinanders 
und des Wohls der ganzen Gemeinschaft. 
Denn im Grunde ist ja jedes Talent eine anvertraute Gabe, kein 
Selbstzweck, sondern Mittel, um Menschen und ihr Miteinan-
der glücklicher zu machen und damit den Schöpfer zu ehren. 
Gutes Gelingen dazu und viel Freude! - Martin Schöberl, Pfarrer 

 ---------- 

Sprachcafé
in Baienfurt: 
Mitarbeitende 
In Kooperation mit der 
Diakonie Oberschwa-
ben-Allgäu-Bodensee 
sowie der Kommune 
Baienfurt soll ab dem 
13. Oktober ein Sprach-
café in den Räumen der 

X-Zone starten. 
Das Sprachcafé für Menschen, die ihre Deutschkenntnisse ver-
bessern wollen, öffnet dann immer freitags von 9 bis 11 Uhr. 
Wenn Sie sich vorstellen können, daran mitzuarbeiten, dass 
die Atmosphäre gastfreundlich gestaltet wird, indem Kaffee 
und süße Stückle mit ein paar freundlichen Worten angebo-
ten werden, dann suchen wir genau Sie. 
Melden Sie sich gerne im Evangelischen Pfarramt, Öschweg 
32, 0751/43656. 

 ---------- 

Verliebt - verlobt - 
und demnächst ver-
heiratet? 
Dann seid ihr genau 
richtig bei unserem 
Ehe-Vorbereitungs-
kurs, den wir für März 
2024 planen. Er will 
Paare dabei unter-

stützen, im Gespräch zu zweit, tragfähige Grundlagen für eine 
gemeinsame Zukunft zu entwickeln, effektiv miteinander zu 
kommunizieren, mit unterschiedlichen Bedürfnissen umzuge-
hen und sich über gemeinsame Ziele, Werte und Lebensträu-
me auszutauschen. 
Neben eingespielten Impulsen bleibt viel Zeit für den Aus-
tausch zu zweit und sogar für ein kleines, gemeinsames 
Abendessen. 
Meldet euch bei Interesse einfach kurz im Ev. Pfarramt: ent-
weder telefonisch unter 0751/43656 oder per E-Mail unter 
martin.schoeberl@elkw.de 
  
  

Neue Kindergruppen 
„Alles steht Kopf“ 
Fast vergessen, aber die Folgen sind 
noch spürbar. Die Corona-Pandemie ist 
nicht nur durch Long-Covid gesundheitlich zu spüren, sondern 
auch im Sozialverhalten der Kinder und Jugendlichen. 
 

„Da fehlt was: einige Mo-
nate mit anderen Kindern 
in gutem Kontakt.“ be-
merkt Ralf Brennecke, zu-
ständig bei der Diakonie 
für den Fachbereich Psy-
chologische Beratung 
(PBS). Durch die Pande-
mie hat sich die Situation 

in Familien zugespitzt, Kinder sind dabei die Leidtragenden. 
Das Ergebnis ist ein gesteigerter Bedarf an Unterstützungs- 
und Schutzangeboten. 
Um diesen Anforderungen gerecht zu werden, wurde das Pro-
jekt „Alles steht Kopf“ konzeptioniert und befindet sich seit 
März 2023 in der praktischen Durchführung. Dieses Gruppen-
angebot richtet sich an Kleingruppen von Schüler*innen im 
Grundschulalter und der Sekundarstufe 1. 

Drei Schwerpunkte mit 
jeweils einem Gruppen-
angebot wird es dazu 
geben: „Trennung der El-
tern“, „Pandemie Folgen“ 
und „Häusliche Gewalt“. 
Ein Gruppenangebot 
umfasst jeweils acht Ter-
mine. Diese acht Treffen 
und Themen der Stunden 
finden sich symbolisch 
auch wieder in den acht 
Armen der Krake Pauline, 
welche die Gruppenstun-
den begleitet. Für die 

ersten beiden Themen-
stellungen wurden schon 
Erfahrungen gesammelt. 
Zum Thema Trennung 
startete im März am Bil-
dungszentrum Bodnegg 
mit Schüler*innen der 2. - 
4. Klasse eine Gruppe. Be-
gleitet wird diese Gruppe 
zusätzlich von der Schul-
sozialarbeiterin Barba-
ra Kuhn-Schwarz. Diese 
Gruppe traf sich einmal 
wöchentlich und bearbei-
tete spielerisch und krea-

tiv Inhalte und Themen, die für die Kinder durch die Trennung 
ihrer Eltern an Bedeutung gewonnen haben. Dabei wurden 
auch Materialien aus dem Buch „Zicke Zacke Trennungskacke- 
und wie du dadurch kommst“ von Ilona Einwohlt und Regi-
na Kehn verwendet, welches abwechslungsreiche und kind-
gerechte Methoden der Auseinandersetzung bietet. Ab Mai 
startete das Angebot „Vom Ich zum Wir“, in welcher sich eine 
Gruppe Schüler aus der Sekundarstufe 1 am Bildungszentrum 

Statt Spendenscheck das Symbol-
tier Krake: Vertreter*innen der Diako-
nie und SILOAH Waisenhausstiftung. 
Ralf Brennecke (Diakonie), Dr. Dagmar 
Hoehne (SILOAH), Martin Diez (SILO-
AH), Stefanie Ban (Diakonie), Michael 
Mitt (SILOAH) 
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Bodnegg mit den persönlichen Folgen der Pandemie beschäf-
tigen wird. Durch die stattgefundene Isolation und die verän-
derten Anforderungen in der Schule, wurde vor allem die Ent-
wicklung von Sozialkompetenzen eingeschränkt. 
Dieser Entwicklung wieder einen anerkennenden Platz zu ge-
ben und dabei den Blick auf das Gruppengefühl zu lenken- das 
ist eines der Ziele der Gruppe „Vom Ich zum Wir“. 
Unser Ziel ist es, den Kindern einen Schutzraum für gegensei-
tigen Austausch und die Auseinandersetzung mit ihren Ge-
fühlen und Bedürfnissen zu schaffen. Es geht dabei auch um 
die Stärkung des Selbstbewusstseins, der Resilienz und der 
Selbstwirksamkeit. Hilfreich ist hierfür die gemeinsame Erar-
beitung von Handlungsstrategien, um die Kinder im Umgang 
mit ihrer anspruchsvollen Situation zu stärken und sie vor dro-
henden Gefahren und Belastungen zu schützen. Die Konzep-
tion des Angebots lässt dabei Freiräume, um flexibel auf die 
individuellen Bedürfnisse der Kinder eingehen zu können.  
Das dritte Angebot für Kinder aus Familien mit Erfahrungen 
von häuslicher Gewalt erfährt aktuell seine Konzeption und 
soll im Herbst durchgeführt werden. Bewusst wird in allen 
Angeboten auch mit verschiedenen Methoden und Settings 
gearbeitet: mal in der Schule, mal in der Beratungsstelle, mal 
an einem ganz anderen Ort, mal über acht Wochen, mal als 
kompaktes Angebot.  
Das Projekt „Alles steht Kopf“ läuft über zwei Jahre und wird 
maßgeblich durch die SILOAH Waisenhausstiftung aus Isny fi-
nanziert.  
Mehr Informationen über unsere Homepage 
www.diakonie-oab.de 

Der Kreative Montag bietet an 
August: 
07.08.	� B. Schwartz-Glonnegger: 
	 „Urlaubsträume“ Aquarell 
14.08..	 I. Schwarzat: „Inchees“ 
21.08.	 �G. Loidol: „Wandelbare 

LED-Lampe aus Papierstrei-
fen“ 

28.08.	� C. Welle-Lebherz: „Reduziertes Aquarell - Blumen 
und Bäume“ 

 
Anmeldungen bitte immer bis spätestens 4 Tage vor dem Termin 
Helga Kaminski	 Petra Neumann-Sprink	  	  
Tel. : 07502-4103	 Tel. : 0751-52501	  	  
b.h.kaminski@gmx.de	 p.neumann.sprink@gmx.de	   

Kreativer Montag im Dietrich-Bonhoeffer-Saal in Baindt, 
Dorfplatz 2/1 
Wir beginnen - wenn nichts anderes angegeben ist - um 8.30 Uhr,  
Ende gegen 11.30 Uhr. 
Der Kostenbeitrag beträgt in der Regel 5,50  €; Material nach 
Verbrauch 

  
 

Homepage: www.baptisten-baienfurt.de
E-Mail: info@baptisten-baienfurt.de

Unsere Gottesdienste sind offen für Besucher und finden 
sonntags um 10 Uhr  statt. 
Weitere Veranstaltungen werden auf der Homepage der Brü-
dergemeinde angekündigt. 

Schulnachrichten

Verabschiedung der Bläserklasse 4 
Am vorletzten Schultag (25. Juli 2023) wurden in der Vollver-
sammlung der Primarstufe (Große Sporthalle) die Schülerin-
nen und Schüler der Bläserklasse 4 verabschiedet. Sie hatten 
zwei Jahre lang qualifizierten Instrumentalunterricht bei Ins-
trumentallehrerinnen und -lehrern der Musikschule Ravens-
burg in den Instrumenten Querflöte, Klarinette, Saxophon, 
Trompete und Posaune und traten bei vielen Anlässen auf 
(Adventsabende, Zunftmeisterempfang, Schulfest, Einhal-
den-Festival...). Zudem lernten sie wöchentlich im Ensemble 
das wichtige Zusammenspiel. 
Einige von ihnen setzen ihre musikalische Laufbahn beim Mu-
sikverein Baienfurt fort. 
Finanziell unterstützt wird das Ganze von der Gemeinde Bai-
enfurt zusammen mit dem Musikverein Baienfurt, von der 
Bürgerstiftung und auch vom Förderkreis der Achtalschule. 

Achtalschulbiker beim Stadtradeln erfolgreich 
Wie bereits auch schon in den Jahren zuvor hat die Achtal-
schule wieder ein Team für das Stadtradeln aufgestellt. Drei 
Wochen lang vom 24. Juni bis zum 14. Juli hieß es in die Pe-
dale treten und möglichst viele Kilometer sammeln. Dabei 
erstrampelten die 25 teilnehmenden Achtalschulbiker insge-
samt 5903 km und stellten somit das Team in Baienfurt mit 
den meisten Kilometern, das waren im Schnitt 236 km je Rad-
ler. Ziel des Stadtradelns ist, möglichst viel CO2 einzusparen, 
indem man statt mit dem Auto zu fahren mit dem Fahrrad 
unterwegs ist. Insgesamt haben in Baienfurt 14 Teams mit-



18� # 31-33 – 4. August 2023

gewirkt und zusammen 33328 km gesammelt und haben so 
mehr als 4 t CO2 vermieden, eine wahrhaft starke Leistung. 
Der Landkreis Ravensburg steht übrigens mit 2.608.136 ge-
radelten Kilometern derzeit auf Platz 7 unter den Top10 Re-
gionen. Unser Dank gilt allen Teilnehmern, die so engagiert 
mitgemacht haben und so einen schönen Beitrag zum Klima-
schutz geleistet haben. Da dürfen wir alle stolz darauf sein. 

Bläserklassen 3 und 4 der Achtalschule beim Projekt 
„Voll Brass!“ (Einhalden-Festival 2023) 
Im Rahmen des Einhalden-Festivals 2023 nahmen zahlreiche 
Schülerinnen und Schüler der Bläserklassen 3 und 4 (geleitet 
von Sibylle Schupp und Carmen Jerg) bei einem Programm-
punkt des Einhaldenfestivals 2023 am Samstag, den 29. Juli 
2023 teil. Obwohl schon die Sommerferien angefangen hat-
ten, war die Einhalden-Bühne bis auf den letzten Platz besetzt. 
Dabei spielten auch Bläserklassen der Grundschule Kloster-
wiesenschule Baindt und der Grundschule Weißenau, sowie 
Bläserklassen aus St. Johann Blönried, der Realschule Bad 
Wurzach und der Schule am Schlosspark Aulendorf. 
Im Instrumentalunterricht der einzelnen Schulen wurde das 
Programm erarbeitet, um dann als Gesamtwerk 14 Pro-
grammpunkte auf der Einhalden- Bühne aufzuführen. Die Ge-
samtorganisation hatte die Musiklehrerin Christina Holweger 
(Klosterwiesenschule Baindt). 
Aufgeregt wuselten die Bläserkinder vor ihrem Auftritt um 
die Bühne herum und freuten sich auf den Auftritt, der ihnen 
auch hervorragend gelang. So wurden unter anderem Stücke 
wie „Skip to my lou“, „Oh Susanna“, „Aura Lee“, „Bruder Ja-
kob“, „When the Saints go marching in“, „Old McDonald had 
a band“ und die „Ode an die Freude“ gespielt. Auch die Zuhö-
rerinnen und Zuhörer hatten sichtlich Freude am Bläserklas-
senbegegnungskonzert, denn das Wetter spielte ebenso mit, 
wenn auch der Wind manche Lehrhefte als Flyer benutzte. 
Im nächsten Jahr ist beim Einhalden-Festival das Projekt 
„SingBach“ geplant. 

Vereinsnachrichten

Förderverein für das  
Pflegeheim St. Barbara

Ausflug zum Bodensee war eine Wucht! 
Petrus meinte es gut mit uns, als wir erwartungsvoll mit dem 
Bus Kurs nach Langenargen aufnahmen. Andrea Arnhold,  
2. Vorsitzende vom Förderverein für das Pflegeheim, konnte 

eine stattliche Anzahl an Seniorinnen und Senioren und die 
gleiche Anzahl an ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern 
begrüßen. Die Fahrt an den See erschien uns recht kurz, da 
wir mit Gesang, Gesprächen über die Türme und Tore von Ra-
vensburg, dem Phänomen der „Seegfrörne“, einigen schwäbi-
schen Witzen und dem Genießen unserer schönen Region viel 
Abwechslung hatten. 
Im Hotel „Seeterrasse“ wurden wir bereits erwartet und mit 
Kuchen, Torten, Eis und diversen Getränken verwöhnt. Auf 
dem Bodensee herrschte reges Treiben und auch an der Ufer-
promenade tummelten sich einige Besucher, so dass es viel zu 
beobachten gab. Ebenso tauschten wir Erinnerungen an ver-
schiedene Aufenthalte und Erlebnisse am See aus. 
Die Zeit verging wie im Fluge und vollkommen zufrieden, aber 
auch sehr müde, brachten wir die Bewohnerinnen und Be-
wohner unseres Pflegeheimes wieder zurück. 
Andrea Arnhold bedankte sich recht herzlich bei den Begleit-
personen und besonders bei Diana Geiger, der Pflegedienst-
leiterin und ihrem Team. Nur durch ihre Bereitschaft und ihre 
Unterstützung ist diese Art von Unternehmungen durch den 
Förderverein möglich. Aber es sind gerade diese Aktivitäten 
besonders wertvoll, die Kontakte zur Außenwelt ermöglichen. 
Uns hat es sehr gefreut, dass Tage danach noch von diesem 
wunderschönen Ausflug in St. Barbara gesprochen wurde. 
Andrea Arnhold, Förderverein Pflegeheim 
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Seniorenrunde 
Baienfurt

Trotz der Sommerpause können wir uns ab und zu mal treffen 
und zwar immer montags in der Eisdiele, ab 14.30 Uhr. 
Hier die Termine, bitte vormerken: 
7. August, 21. August und 4. September. 
Ab 18.September sind wir dann wieder im Speidlerhaus. 

Vororchester und Jugendkapelle im Ferienlager 
Blasorchester spielt Frühschoppen beim Bergfest, 6. Au-
gust um 10.00 Uhr. 
Liebe Musikfreunde, 
mit den vergangenen musikalischen Auftritten beim Welfen-
fest und Marktplatzfest haben das Vororchester und die Ju-
gendkapelle ihre Sommerferien angetreten.  Die letzte Probe 
wurde vom Jugendteam als Sommerfest auf dem Sterks-
hof  organisiert. 
Herzlichen Dank an Markus Sterk und seine Frau Christine für 
die Bereitstellung des Hofes, an Elisabeth Metzler und an das 
Jugendteam mit den Dirigenten Veronika Gauß und Enrico 
Lang für die Verpflegung und Gesamtorganisation. 

In diesen Tagen findet das Ferienlager unseres Vereins in 
Egg /Bregenzerwald statt. 
Gemeinsame Spiele, tolle Abende, Freibadbesuche und span-
nende Ausflüge stehen auf dem Programm. Natürlich wird auch 
täglich in lockerer Form musiziert.  An dieser Stelle bedanken wir 
uns bei den Eltern unserer teilnehmenden Jungmusikanten, die 
alle Jugendlichen hinfahren und wieder abholen. 
  
Marktplatzfest  
Bei tollem Wetter und sommerlichen Temperaturen konnte 
der Musikverein wieder zahlreiche Gäste aus nah und fern mit 
seinen Köstlichkeiten verwöhnen. 
Ein Highlight war der Besuch unserer ungarischen Gäste, die 
alle privat untergebracht worden sind. An dieser Stelle be-
danken wir uns bei allen Quartiergebern und bei Verena Sorg 
für die Gesamtorganisation. Über die Begegnung werden wir 
noch gesondert berichten. 
Wir bedanken uns recht herzlich bei den vielen Gästen, die wir 
in unserem Zelt bewirten durften sowie bei den Zuhörern, die 
unser Blasorchester  als auch unsere Jugendkapelle und unser 
Vororchester mit Beifall belohnt haben. 
Ein weiterer Dank gilt allen Musikern, Partner und Eltern, die 
mitgeholfen haben. Ohne diesen Einsatz wäre so ein Fest 
nicht zu stemmen. 
  
Bergfest 2023 
Am kommenden Sonntag, 6. August spielen wir von 10.00 Uhr  
bis 13.00 Uhr zum Frühschoppen auf dem Bergfest auf.  
Mit unserem musikalischen Frühschoppen unter Leitung von 
Sebastian Bernauer gratulieren wir unseren Nachbarn zum 
100. Geburtstag. 
Hierzu laden wir Sie recht herzlich ein! 

Blasorchester fährt nach Martonvásár: 
Musikverein Baienfurt fährt nach Martonvásár vom 31. Au-
gust bis 3. September. Mit Auftritten in Budapest und in Mar-
tonvásár werden wir die 30-jährige Freundschaft musikalisch 
umrahmen.  
  
Musikverein Baienfurt 
Richard Birnbaum 
www.mvbaienfurt.de 
  
 

Freiwillige  
Feuerwehr

Neuigkeiten von der Feuerwehr Baienfurt vor der 
Sommerpause 
Einweihung Feuerwehrhaus Tramin/Südtirol 
Mitte Juni war es endlich soweit. Genau genommen fieber-
te man diesem Ereignis schon knapp 20 Jahre entgegen. Und 
so folgten wir der Einladung unserer Kameraden der Feuerwehr 
Tramin ins schöne Südtirol, zur Einweihung des neuen Feuer-
wehrhauses. Weit über 2 Jahrzehnte wurde geplant und die 
letzten 4 Jahre fleißig gebaut. Entstanden ist eine großzügige, 
zweckmäßige und gut ausgestattete Feuerwache, die den heu-
tigen Anforderungen der Feuerwehr Tramin nun gerecht wird. 
Schon am Freitagmittag wurden die befreundeten Wehren aus 
Mindelheim, Rödermark und Baienfurt im neuen Gebäude von 
den sichtlich geschafften Kameraden aus Tramin begrüßt. Das 
Paradoxon am Ganzen: Wortwörtlich rückten die Traminer Ka-
meraden aus dem alten Feuerwehrhaus zu einem Großbrand 
im nahegelegenen Schulzentrum aus und rückten anschließend 
ins neue Feuerwehrhaus ein. Den Kameraden stand nach über 
24h Einsatz beim Großbrand zusätzlich das Festwochenende 
vor der Tür, eine Mammutaufgabe oder eben „Feuerwehralltag 
würde man sagen“. Am Freitagabend fand dann ein gemeinsa-
mer Kameradschaftsabend in der Kellereigenossenschaft Tramin 
statt, bei dem vor allem Zeit für den kameradschaftlichen und 
freundschaftlichen Teil war. Ebenso überreichten unser mitge-
reister Bürgermeister Günter A. Binder sowie die Feuerwehr-
führung unter Kdt. Stefan Forderer und Stellv. Simon Schad die 
Gastgeschenke zur Einweihung. Am Samstagmorgen wurden 

Unwetterbedingte Einsätze in der Nacht zum 12. Juli 
Die Wetterdienste hatten es bereits vorhergesagt und so soll-
te es auch kommen. In der Nacht zum 12. Juli wurde auch 
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Baienfurt wie der Rest des Schussentals von einem schweren 
Unwetter heimgesucht. Innerhalb kürzester Zeit liefen nach 
Beginn des Unwetters die ersten Notrufe ein und so folgten 
auch zahlreiche Alarmierungen der Baienfurter Wehr. Das 
Feuerwehrhaus wurde besetzt und die Einsatzzentrale in Be-
trieb genommen, um ein koordiniertes Abarbeiten der unter-
schiedlichen Schadensstellen zu gewährleisten. Bis tief in die 
Nacht waren die Kameradinnen und Kameraden unterwegs, 
um die unterschiedlichen Einsatzstellen zu bewerkstelligen. 
Ebenso auch noch am Folgetag. Ein herzliches Dankeschön 
hierbei an alle Kameradinnen und Kameraden für euren treu-
en Dienst, sowie unseren kommunalen Bauhof für die gute 
Zusammenarbeit. 

Marktplatzfest 
Bei heißem Wetter und besten Bedingungen durften wir wie-
der viele Gäste aus nah und fern beim alljährlichen Marktplatz-
fest begrüßen. Entweder am Weinbrunnen, bei einem kühlen 
Bier am Ausschank oder bei den vielen regionalen Köstlichkei-
ten am Essenstand wurden wir von freudigen Gesichtern emp-
fangen. Wir danken an dieser Stelle allen, die uns auch in die-
sem Jahr wieder unterstützt haben. Bis zum nächsten Jahr! 
  
Landesfeuerwehrtag in Kehl/Ortenau 

Alle 5 Jahre veranstaltet der Landesfeuerwehrverband Ba-
den-Württemberg den Landesfeuerwehrtag. Dieser fand 

in diesem Jahr in Kehl an der deutsch-französischen Grenze 
statt. Einige Kameraden folgten der Einladung und machten 
sich auf den Weg in die Ortenau. Genächtigt wurde im fran-
zösischen Straßburg im Europaviertel, wo wir am Abend noch 
kulinarische Köstlichkeiten unserer Nachbarn erleben durften. 
Der darauffolgende Tag stand dann ganz im Rahmen der Fort-
bildung. Ganztägig nahm man an verschiedenen Trainings im 
feststoffbefeuerten Brandcontainer sowie bei Seminaren zur 
technischen Unfallrettung bei Verkehrsunfällen teil. Alles in 
allem wieder eine großartige Veranstaltung. Wir danken an 
dieser Stelle allen Kameradinnen und Kameraden im Verband 
sowie der örtlichen Feuerwehr in Kehl, die dieses Event wieder 
möglich gemacht haben. 
Im Namen der Feuerwehr Baienfurt wünschen wir allen Bür-
gerinnen und Bürgern einen schönen Sommer und bleiben Sie 
sicher! 

DLRG 
Ortsgruppe Baienfurt

- Gewinner bei der Badewannenregatta in Altshausen  
Anlässlich des diesjährigen Weiherfestes der DLRG Ortsgrup-
pe Altshausen fand am 09. Juli auch die traditionelle Bade-
wannenregatta statt. Bei der Regatta gilt es, ein schwimm-
fähiges Gefährt selbst zu bauen und mit maximal 4 Paddeln 
die vorgegebene Strecke von ca. 150 m auf dem Altshauser 
Weiher zu absolvieren. Dafür haben wir aus Holzpaletten und 
Kanistern gemeinsam ein Floß gebaut und sind mit zwei Ka-
meraden aus Bodnegg und einem Kameraden aus Altshausen 
an den Start gegangen. Mit viel Muskelkraft und geschicktem 
Abdrängen konnten wir dabei den Favoriten, die Freiwillige 
Feuerwehr Altshausen, abhängen und somit deren langjäh-
rige Siegesserie brechen. Nach 2 Minuten und 40 Sekunden 
haben wir die Ziellinie erreicht und konnten mit dem Erfolg in 
der Tasche die weiteren Programmpunkte des Jubiläumsfests 
freudig genießen. 
Wir hatten sehr viel Spaß sowohl beim Bauen als auch beim 
Wettrennen und freuen uns, auch bei der nächsten Regatta 
wieder dabei zu sein. 

Badewannenregatta 2023. Mixed Gewinnerteam. Tobi Amann 
(OG Altshausen) Kai Gorny (OG Bodnegg-Obereisenbach) Julia 
Leonhard (OG Baienfurt) Lea Staudinger (OG Baienfurt) Marc 
Locher (OG Bodnegg-Obereisenbach)
 
Lea Staudinger 
DLRG Jugend Baienfurt 



baienfurter� 21

Trainingspause 
Mit diesem Bericht verabschieden wir uns in die Sommerferi-
en 2023. 
Unser Training startet wieder am Montag, 11. September 2023. 
Genießt die Ferien, erholt euch gut und kommt alle gesund 
wieder.  
Eure DLRG Ortsgruppe Baienfurt

Baden-Württemberg 
Ortverband Weingarten

Herzlichen Glückwunsch 
unseren Mitgliedern, die im August und September geboren 
sind, wünscht die Vorstandschaft des Sozialverbandes VdK 
Ortsverband Weingarten alles Gute und viel Gesundheit zum 
Geburtstag. 
Liebe Grüße 
Ihre Karin Maucher - Vorsitzende 
  
Achtung:  Unser VdK-Kaffeetreff fällt am 20.September 2023 aus. 
  
Unser VdK-Frühschoppen findet am 20. August 2023, ab 
11:00 Uhr im Gasthaus Rössle in Weingarten statt. 

Zur Information

Neues aus dem Hoftheater 
Mi 09.08. | Do 10.08. | Fr 11.08. | Sa 12.08. | So 13.08. 
jeweils 20.15 Uhr, sonntags 19.15 Uhr 
Calamity Jane & die Spätzle des Todes (Open Air)* 
Das selbstbewusste Cowgirl Calamity trifft auf zwei kreuzbrave 
schwäbische Brüder, die im Wilden Westen ihr Glück suchen. Die drei 
geraten in einen furiosen Strudel an actiongeladener Komik, ver-
rückten Missverständnissen und abenteuerlichen Verwechslungen. 
Und es sind originale Western-Figuren dabei, die es so nicht in 
die offiziellen Geschichtsbücher geschafft haben: lustige Lei-
chenbestatter, erschossene Salon-Pianisten, woke Indianer 
mit Hang zur Selbstüberklebung, bestechliche Pferde, magi-
sche Spätzle und schießwütige Präriehunde ... 
Und natürlich die Hauptdarsteller (die nicht nur alle Neben-
figuren mitspielen, sondern auch gerne mal einen vertrock-
neten Kaktus darstellen, wenn das Ausstattungsbudget nicht 
für einen echten gereicht hat). Die Kölner Kabarettistin Dag-
mar Schönleber ist dabei, Uli Boettcher selbstredend, Udo 
Zepezauer genauso wie der Allround-Musiker Sascha Bendiks. 
Flinten, Feuerwasser und ferdammt viel Vergnügen - das neue 
Comical des Hoftheaters ist prall gefüllt mit jeder Menge Poin-
ten, absurden Dialogen und mitreißenden Songs - Das kann ja 
nur heiter werden! 
VVK 29,50 € | erm. 26,75 € inkl. VVK-Gebühr 
AK 32 € | erm. 27,50 € 
Unterstützertickets 39,50 € 
* Bei schlechtem Wetter im Theatersaal 

Eintrittskarten zu den Vorstellungen erhalten Sie unter: 
ticket@hoftheater.org 

oder zum gleich kaufen und daheim ausdrucken unter www.
hoftheater.org 

Hospizbewegung
Weingarten- Baienfurt-
Baindt-Berg e.V.

Trauer-Sprech-Zeit 
Sie haben von einem geliebten Menschen Abschied nehmen 
müssen. Der Verlust ist für Sie schwer zu ertragen und Sie fra-
gen sich, wie Sie das „Aushalten“ sollen? Nie gekannte Gefüh-
le zerreißen Sie innerlich? Gefühle in der Trauer zu durchleben, 
auszusprechen und zuzulassen erfordert immer wieder Mut. 
Einmal im Monat bieten wir einen fixen Zeitraum für Einzel-
trauergespräche an. Sie werden auf Ihrem Trauerweg beglei-
tet und unterstützt. 
Sie können sich den Termin vormerken und bei Bedarf jeweils 
telefonisch anmelden.  
Ort: Hospiz Ambulant, Vogteistr. 5, Weingarten 
Termine: Donnerstag, 10.08., 14.09., 12.10., 9.11., 14.12.2023, 
jeweils 14 - 17 Uhr 
Begleitung: Barbara Kleinböck, ehrenamtliche Hospiz- und 
Trauerbegleiterin 
Telefon: 0751 - 18056382 oder 0160 - 96207277 

Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Weingarten
Walking jeden Donnerstag 8.30 Uhr 
am Freibad in Weingarten 
Wer hat Lust mit uns zu walken? 

Wir treffen uns ganzjährig jeden Donnerstag um 8.30 Uhr am 
Freibad in Weingarten und walken ca. 1 1/2 Stunden. 
Gäste sind herzlich willkommen! 

Wanderung im Baindter Wald 
Auf schönen Waldwegen wandern wir gemütlich an verschie-
denen Seen vorbei. 
Treffpunkt: Sonntag 13.08.2023 um 13.00 Uhr auf dem Fest-
platz in Weingarten. 
Rückkehr ca. 18.00 Uhr. Wegstrecke ca. 2 - 2,5 Stunden, 8 km, 
30 hm. Fahrpreis 2,00 Euro für Mitglieder (Fahrgemeinschaf-
ten). Einkehr vorgesehen. 
Trinken, feste Schuhe, Mückenschutz, Stöcke und Wechsel-
schuhe.  
Anmeldung ab 10.08.2023 T. 07529/1419 (Anrufbeantworter). 
Wanderführung Frowin Riedmayer. 
Die Wanderung findet nur bei gutem Wetter statt. 
Gäste sind herzlich willkommen! 
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Tim Bartels (Umweltbriefe)   
 

Private Wärmeplanung 

Wie heizen wir morgen? 
Tipps zum Heizungstausch: 

Keine Torschlusspanik. Spätestens 2045 
muss Ihre fossile Heizung raus – also erst 

in mehr als zwanzig Jahren. Wenn sie noch 
Deutschland strebt bis 2045 Klimaneu- 
tralität an. Ungeachtet dessen wird seit 
Monaten über die Wärmewende gestrit- 
ten, vor allem darüber, wie wir in Zukunft 
unsere Häuser heizen. Dabei wol- 
len hierzulande die allermei- 
sten Menschen in 22 Jah- 
ren ebenfalls klimaneu- 
tral leben. Und sie wollen 
auch erneuerbare Ener- 
gien beim Heizen ver- 
wenden. Doch wenn es 
dann endlich konkret 
werden soll, stellen sich 
noch sehr viele Fragen. 

 
Für hitzige Diskussionen 
sorgt die von Bundesenergie- 
minister Robert Habeck und auch 
von Umweltverbänden favorisierte Wär- 
mepumpe: Zumindest im Neubau ist diese 
elektrisch geführte und mit Ökostrom auch 
klimafreundliche Art der Wärmegewinnung 
bereits sehr beliebt: Laut dem Statistischen 
Bundesamt heizen 57 Prozent der 2022 ge- 
bauten Wohngebäude mit Wärmepumpen 
– die übrigens nach Tests von Wissenschaft- 
lern auch ohne Fußbodenheizung funktio- 
nieren, wenn z.B. die Heizkörper ein Zwei- 
rohrsystem aufweisen. 
Aber was ist mit dem Altbau? Dessen Eigen- 
tümer werden keinesfalls gezwungen, schon 
2024 eine Wärmepumpe installieren zu las- 
sen. „Wer einen Gaskessel hat, einen Ölkes- 
sel hat, der kann ihn behalten“, will Habeck 
beruhigen. Und, so er: „Niemand rennt in 
Keller und reißt das raus.“ Bis zum Jahr 2045. 

 

 

Denn spätestens in 22 Jahren müssen wir 
alle aus der fossilen Verbrennung raus sein. 
Im Innenstadtbereich, wo die Altbauten 

dicht an dicht stehen, könnte die Fernwärme 
erste Wahl sein – also ein Anschluss 

an ein Wärmenetz drin sein, das 
zunächst mit hohen Anteilen, 

später komplett mit erneu- 
erbaren Energien gespeist 

wird. Hier heißen die 
Erneuerbaren-Optionen 
Großwärmepumpen,  
große Solarthermiean- 

lagen, Tiefengeothermie 
oder KWK-Anlagen mit 

Biomasse oder grünem 
Wasserstoff. Dafür kilome- 

terlange Wärmeleitungen – 
wenn auch noch aus Kohleheiz- 

und Gaskraftwerken – gibt es bereits in 
vielen Kommunen, die größten in Berlin, 
Hamburg und München. Auch die ostdeut- 
schen Bundesländer nutzen bereits sehr viel 
Fernwärme. Viele weitere Haushalte ließen 
sich daran anschließen. Der Bund plant eine 
Fernwärmeoffensive und will Kommunen 
dabei unterstützen, ihre Netze auszubauen. 

Für Altbaueigentümer gilt es also, erst mal 
die Wärmeplanung ihrer Kommune abzu- 
warten. Die muss bis 2028 ein Konzept vor- 
legen, wie sie die Wärmeversorgung in Ihrer 
Region klimafreundlich umbauen will. 

Eine weitere Option wäre es, von Erd- 
gas auf Holzpellets umzustellen. Ob sich 
da der alte Kessel einfach umrüsten lässt, 
kann am besten ein Heizungsinstallateur 
beantworten. Und es gibt noch eine Mög- 
lichkeit, die großes Potenzial verspricht und 
eine Alternative zu fossilem Erdgas darstellt: 
Biogas. Damit lassen sich aber herkömmliche 
Gasheizungen noch nicht betreiben, weil 
der Methangehalt zu niedrig ist. Das Biogas 
muss zu Biomethan veredelt werden, um es 
in einer gewöhnlichen Heizung verwenden 
zu können. Der Bundesverband der Energie- 
und Wasserwirtschaft (BDEW) hat ermittelt, 
dass bis 2030 hierzulande pro Jahr 100 TWh 
Biomethan ins Gasnetz eingespeist werden 
könnten. Dies entspricht etwa einem Fünftel 
der Erdgasmenge, die Deutschland 2022 an 
russischem Erdgas verbraucht hat. (tb) 

 
 

Wärmepumpe im Altbau: So weißt Du in 3 Schritten, ob 
die Wärmepumpe zu Dir passt unter 
https://www.finanztip.de/waermepumpe/altbau/ 

 

 

https://www.zukunftaltbau.de/presse/ 
presseinformationen/die-sieben-groessten- 
waermepumpenmythen-im-faktencheck 
 
 

Weitere Zahlen zum Wärmemarkt: www.bdew.de/ 
service/publikationen/statusreport-waerme/ 

funktioniert, muss das Gerät, so viel steht 
schon fest, nicht bereits 2024 durch ein kli- 
mafreundlicheres Gerät ersetzt werden – au- 
ßer es ist ein uralter Standardheizkessel mit 
sehr schlechtem Wirkungsgrad. Auch eine 
Reparatur, wenn möglich, ist erst mal noch 
drin. Überstürzen Sie nichts und lassen Sie 
sich von Energieeffizienzexperten beraten. 

 
Fossile Heizung irreparabel kaputt. 
Dann wären Sie schlecht beraten, wenn 

Sie wieder auf eine neue Gas- oder Ölhei- 
zung setzten. Schließlich wird Erdgas und 
Öl aufgrund des von Jahr zu Jahr steigenden 
CO2-Preises immer teurer. Denkbar wäre 
eine Kombination aus Wärmepumpe und 
Gasheizung – solche Hybridheizungen gibt 
es auch als einzelnen Block, in dem beides 
vereint ist. Fragen Sie bei einem spezialisier- 
ten Handwerksbetrieb nach. Eine Liste dazu 
gibt es z.B. beim Bundesverband Wärme- 
pumpe: https://www.waermepumpe.de/ 

Förderung. Ganz klar, eine Wärme- 
pumpe ist teurer in der Anschaffung als 

eine neue Gasheizung. Im Betrieb dann al- 
lerdings, wenn man die Vollkosten betrach- 
tet, nicht mehr. Die Investition lohnt sich 
– und Sie bekommen sehr viel Förderung 
dafür. Mindestens 30 Prozent der Kosten 
übernimmt der Staat, durch verschiedene 
Boni sind bis zu 50 Prozent drin. Alternativ 
sind die Kosten auch steuerlich absetzbar. 

Keinen Schnellschuss. Jetzt noch 
schnell eine Gasheizung zu ordern, 

weil die ja bis 2045 noch zwei Jahrzehnte lau- 
fen kann – und man ja erst dann die teurere 
Wärmepumpe kaufen muss, ist wegen des 
steigenden  CO2-Preises  keine  gute  Wahl. 
Aber auch sofort zur Wärmepumpe zu 
wechseln, kann verfrüht sein – zumal wenn 
der Gasbrennwertkessel noch läuft. Wärme- 
pumpen werden immer preiswerter und die 
Installation wird einfacher, die Handwerker 
werden geübter, das reduziert die Kosten. Es 
könnte sich also lohnen, noch zu warten. 

 
Wärmeplanung Ihrer Kommune. 
Wenn es in Ihrer Kommune noch kei- 

ne Wärmeplanung gibt, dürfen Sie auch 2024 
noch eine neue Gasheizung einbauen las- 
sen; sie sollten aber darauf bestehen, dass sie 
„Wasserstoff-ready“ ist. Das meint: Die Gas- 
heizung muss auf eine spätere Nutzung mit 
100 Prozent Wasserstoff angelegt sein. 
 

https://www.finanztip.de/blog/tauschpflicht-bei- 
heizungen-mit-so-viel-zuschuss-kannst-du-rechnen/ 
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IMMOBILIENMARKT

Wir suchen Dich!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Austräger (m/w/d)

Wir suchen in Baienfurt:

für das Gebiet 12: Adlergasse, Inselstraße, Mühlgasse, Schacher 
Straße, St.-Ulrich-Straße, u.a. 

• Ab 01.08.2023
• Ab 13 Jahren
• Vergütung nach Laufzeit
• Erscheinungstag ist Freitag
• Anlieferung erfolgt ans Rathaus
• Zeitaufwand ca. 2 Std.

Interessiert? Bewirb dich jetzt unter
zustellung@duv-wagner.de | 07154 8222-20

Unsere Werkstatt 
bleibt vom 07.08.23 bis 
18.08.23 geschlossen,
ab 21.08.23 sind wir 
wieder für Sie da.

Neu-, Jahres-, Gebraucht- u.
Unfallfahrzeughandel
EU-Neufahrzeuge,
Karosserie- u. Kfz-Reparaturwerkstatt
Kfz-, Karosserie-Meisterbetrieb,
Kfz-Lackierungen

Wickenhauser Str. 92/1 | 88255 Baindt
Tel. 07502 - 1649 | info@konzett-kfz.de

Liebe Patienten!
Wir machen Urlaub vom

21. August - 08. September 2023
Ab Montag, den 11. September 2023

sind wir wieder wie gewohnt für Sie da.

Vertretung:
vom 21.08. - 25.08.23:
Dr. Apostol Weingarten Tel. 0751 553006
vom 28.08. - 08.09.23:
Dr. Keller/ Burger/ Hildebrand Tel. 0751 560380

Ihr Team der
Praxis Dr. Hüttich

EFH in Teilort von Bergatreute von privat zu
verkaufen. Energieausweis vorhanden.Tel. 07527/914479

STELLENANGEBOTE

KFZ-MARKT

ÄRZTE

baienfurter ist das amtliche Mitteilungsblatt der Gemeinde Baienfurt
Titelbild: Die Gemeinde; 
verantwortlich für den amtlichen Inhalt einschl. der Sitzungsberichte der Gemein-
deorgane und anderer Veröffentlichungen der Gemeindeverwaltung ist Bürgermeister 
Günter A. Binder oder sein Vertreter im Amt; 
für den übrigen Inhalt: der verantwortliche Redakteur 
für den Anzeigenteil: 
Katharina Härtel (Druck+Verlag Wagner GmbH & Co. KG). 
E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de, Anzeigenschluss: Mittwoch, 10.00 Uhr
Herstellung und Vertrieb: Druck+Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim, Tel. (0 71 54) 82 22-0
Das Mitteilungsblatt erscheint wöchentlich freitags.

Sehr geehrte Autoren,

das Mitteilungsblatt macht in den  
Kalenderwochen 32-33 Sommerpause.
Nächste Veröffentlichung: 25.08.2023
Redaktionsschluss: 22.08.2023, 11:00 Uhr
Wir wünschen Ihnen erholsame Sommerferien.
Der Verlag

Sommerpause 
in Baienfurt
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Küchen-Teufel ist seit vier Jahrzehnten  
Ihr Küchenstudio für besondere Ansprüche.

Niederbieger Straße 43
88255 Baienfurt

T 07 51. 5 99 30
F  07 51. 4 42 00 www.kuechen-teufel.de

SERVICE. 
ERFAHRUNG. 
LEIDENSCHAFT.

Angebot in Euro, inkl. gesetzlicher MwSt., gültig
bis 31.08.2023, nur solange der Vorrat reicht, nur 
gültig für BayWa AG Baustoffe in Ravensburg.

beige 
(2124153)

grau
(2124156)

hellgrau
(2124157)

mokka
(2124158)

Immer ein gutes Baugefühl

Kontaktieren Sie Ihre 
persönliche Ansprechpartnerin:

Laura Kempf
Fachberaterin Fliese

Mooswiesen 14
88214 Ravensburg
Tel.: 0751 36324-79
laura.kempf@baywa.de

Bodenfliese 
„HERA“
Feinsteinzeug 
Format: 30 x 60 cm
R10/B, matt rektifiziert
1 Pack = 7 Stück = 1,25 m²

Besuchen Sie 
unsere große 
Ausstellung für 
Bodenbeläge!

m² 24,95
Angebot in Euro, inkl. gesetzlicher MwSt., gültig
bis 31.08.2023, nur solange der Vorrat reicht, nur 

persönliche Ansprechpartnerin:

Fachberaterin Fliese

Tel.: 0751 36324-79
laura.kempf@baywa.de

m²
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

       
 Montag 14.08.23                  Donnerstag 17.08.23 
 Dienstag 15.08.23                Freitag 18.08.23 
 Tel. 0751/5069440               Tel. 07502/911035 

 

Schutzgebühr 3 € 
Vereinbaren Sie jetzt Ihren persönlichen Termin! 

Wir laden Sie ein zur 
Venen-Messaktion 

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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Schulanfang

GESUNDHEIT

GESCHÄFTSANZEIGEN


